Oeffentlicher Anzeiger. 


(Beilage zum Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Danzig No. 5). 


Ne 5. 


— D— — — 


Gerichtliche Verkäufe von Grundſtücken 
Nothwendige Verkäufe. 


8 Die dem Brauereibeſitzer Carl Wierezinski 
Klo ven gülergemeinſchaftlicher Ehefrau Louiſe geb. 
b sau Bupig gehörigen, in Putzig belegenen, im Grund⸗ 
5 dieſes Orts Band 1 Blatt 34 und 37 verzeichneten 
Wrundſtücke ſollen am 28 Februar 1883, Vor⸗ 
Solf 10 Uyr, an Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
e verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
10 1100 des Zuſchlags am 2. März d. J. Vormittags 
hr, ebendaſelbſt verkündet werden. 


„pr Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
2 unterliegenden Flächen des Grundſtücks Vutzig 
Slant 34: 0,13,90 ha, das des Grundſtücke Putzig 
fart 37: 001,80 ha; der Reinertrag, mad) welchem 
SE Grundſtück putzig Blatt 34 zur Grund- 
En veranlagt worden: 0,13 Thaler; Nutzungswerth, 
n das Grundſtück Putzig Blatt 34 zur Ge: 
werth e e worden: 150 Mark; der Nutzungs⸗ 
Der dar stücke Putzig Blatt 37: 180 Mark. 
Steuerrolle * Unie betreffende Auszug aus der 
und andere leglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
anvere bafjelbe angehende Nachweiſungen können in 
unſerer „erichtefihreißeret Abthl. 1 eingeſehen werden. 
nr Ha Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, 
5 5 gegen Dritte der Eintragung in das 
Aided uch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
dieſeld zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
* ft n zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
ö erſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Patzig, den 23. Dezember 1882. 
Königl. Amtsgericht 1. 
4180 Das dem Beſitzer Herrmann Cohn in Neukirch 
gehörige, in Neulich Kreis Pr. Stargardt belegene, 
0 Grund buche von Neukirch Band 2 Blatt 44 ver⸗ 
3 thnete Grundſtück fol am 13. März 1883, 
us 10 Uhr, in unſerm Zerminszimmer No. 15 
En kieſigen Gerichtsſtelle, im Wege der Zwangs⸗ 
chen ‚dung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
al Er def Zuſchlags, falle Wlderſpruch nicht erfolgt, 
Ternenfelben Tage, Mittags 12 Uhr, in demſelben 
Muszimmer verkündet werden. 
ſteuer N beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
50 am: irliegenden Flächen des Grundſtücks: 25 a 
duc dür er Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
PA zur Grundſtener veranlagt worden: 2,24 Thlr; 


Danzig, den 3. Februar 


1883. 


Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 60 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können 
in der Gerichtsſchreiberei Za während der Sprechſtunden 
eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigentbum oder anderweite, 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſteus im 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Pr. Stargardt, den 29. Dezember 1882. 

Königl. Amtsgericht 3 2. 


48 1 Das dem Fräulein Magdalena v. Kospoth - 
Pawlowska in Oſtrowo Kreis Samter gehörige in Goſto⸗ 
mie belegere, im Grundbuche von Goſtomte sub litr. 
N Q verzeichnete Grundſtück fol am 8. März 
1883, Vormittags 11 Uhr an Ort und Stelle im 
Wege der Zwangsvollſtreckung versteigert und das Ur⸗ 
theil über die Ertheilung des Zuſchlags am 12. März 
1883, Vormittags 11 Uhr an der Gerichtsſtelle ver⸗ 
kündet werden. 


Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 
72,41, 20 ha; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 52,03 Thlr., 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 168 Mk. 

Der das Grundſtück betreffenze Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehenee Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberel 3 eingeſehen werden. 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Berfteigerungs = Termine anzumelden. 

Berent, den 10. Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht 3. 5 
482 Das den Zimmergeſell Michael und Joſepbine 
geb. Gawronska⸗Hennig'ſchen Eheleuten in Damerau 
gehörige, in Dirſchau belezene, im Grundbuche Dirſchau 
Band 22 Blatt 14 B., No. 151 verzeichnete Grund⸗ 


ſtück ſoll uam 4. April 1883, Vorm. 10 Uhr, 
in unſerem Terminszimmer No. 3 im Wege der Zwaugs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags am 6. April 1883, Vormittags 
10 Uhr, ebenda verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grundſteuer 
unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 8 a 40 qu; 
der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagt werden: 2 Mk. 64 Pf. 

Der das Grundftück betreffente Auszuz ans der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelke angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 3 eingefehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anter- 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſteus im 
Berfieigerungs » Termine anzumelden. 

Dirſchau, den 24. Januar 1883. 

Königliches Amts⸗Gericht. 


483 Die dem Zimmermann Johann und Juſtine geb 
Gutjahr⸗Schlichting'ſchen Eheleuten gehörigen, in Lindenau 
belegenen, im Grundbuche Lindenau Bl. 23 B und 26 ver⸗ 
zeichneten Grundſfücke ſollen am 30. März 1883, 
Vormittags 10 Uhr, an ter Gertchtsſtelle im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das Urtheil 
über die Ertheilung des Zuſchlags am 3. April 1883, 
Vormittags 11 Uhr, ebendafelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund- 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundftücks, von 
Lindenau No. 26: 07 2 90 qm von Lindenau No. 23 B: 
05 a 40 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück Lindenau No. 26 zur Grundſteuer veranlagt 
worden iſt: 6 mk. 12 Pf. und der Nutzungswerth, 
nach welchem beide Grundſtücke zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden ſind: 36 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrelle beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere bafjelbe angehende Nachweiſungen können 
in unſerer Gerichtsſchreiberei Abthl. 1 eingeſehen werden. 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderwette zur 
Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Grund⸗ 
buch kedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Perſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Marienburg, den 13. Januar 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 


484 Das dem Tuchſcheerer Martin und Eliſe geb. 
Schmidt⸗Lehn ck'ſchen Eheleuten zu Elbing gehörige, in 
Elbing belegene, im Grundbuche von Elding Band 17 
Blatt 465 verzeichnete Grundſtück Elbing I No. 466, 
Brüdfiraße No. 10, beſtehend aas Wohnhaus, Hinter⸗ 
gebäuden und einer Wieſe in der Michelau ſoll am 
6. April 1883, Vormittags 10 Uhr, im Ge⸗ 
chäftszimmer No. 12 im Wege der Zwangsvollſtreckung 
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verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung des Zu⸗ 
ſchlags am 6. April 1883, Vormittags 12 Uhr, daſelbft 
verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks: 1 ha 52 a 
90 qm; der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worten: 17,97 Thaler; 
der Nutzungswerth, nach welchem das Grun dſtück zur 
Gebäudeſteuer veranlagt worden: 1125 Mk. 

Der das Grunsſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei Zimmer 11 eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum o er ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch bedürfen de, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumel tren. 

Elbing, den 18. Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


485 Das den Hof⸗ und Mühlenbeſitzer Friedrich 
und Eliſe geborne Schmidt⸗Erdmann'ſchen Ebeleuten zu 
Tiegenort gehörige, in Tiegenort belegene, im Grund⸗ 
buche von Tiegenort Band 1 Blatt 11 verzeichnete Grund⸗ 
ſtück ſoll am 1. März 1883, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangsvoll⸗ 
ſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Ertheilung 
des Zuſchlags am 2. April 1883, Vormittags 11 Uhr, 
ebendaſelbſt verlündet werden. 

Es beträgt das Grſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flachen des Grundſtücks: 7 ha 
41 a; der Reinertrag, nach welchem dae Grundſtück 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 80,41 Thlr.; Nutzungs⸗ 
werth, nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer 
veranlagt worden: 159 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberet 1 einzeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in 
das Grundbuch berürfende, aber nicht eingetragene Real⸗ 
rechte geltend zu machen haben, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, dieſelden zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 
teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Tiegenhof, den 17. Januar 1883. 

Königl., Amtsgericht. 


@bictal : Eitationen. 


486 Die Schloſſerfrau Wilhelmine Koſchewski geb. 
Horn in Elbing, vertreten durch den Rechtsanwalt Horn, 
daſelbſt, klagt gegen ihren Ehemann, den Schloſſer Au⸗ 
guſt Koſchewski, deſſen Aufenthalt unbekannt iſt, wegen 
böswilliger Verlaſſung mit dem Antrage auf Trennung 
der Ehe und Verurtheilung des Verklagten für den allein⸗ 
ſchuldigen Theil und ladet den Bklagten zur mündlichen 


Verhandlung des Rechtsſtreits vor die Erſte Civilkammer 
des Königlichen Landgerichts zu Elbing auf den 27. 
April 1883, Vormittags 11½ Uhr, mit der Auf⸗ 
ſorderung, een bei dem gedachten Gerichte zugelaſſenen 
Auwalt zu bestellen. Zum Zwecke der öffentlichen Zu⸗ 
ſtelung wird tiefer Auszug der Klage bekannt gemacht. 
Elding, den 3. Januar 1883. 
} Bagecker. 

Gerichtsſchreiber des Königlichen Landgerichts. 
5 Der Schneidermeiſter J. P. Monath zu Ma⸗ 
nenburg, vertreten durch den Juſtizrath Hartwich da⸗ 
ſelpſt. klagt gegen den Jvhannes Penner in der Irren⸗ 
ouſtalt zu Schwetz, vertreten durch den ihm beſtellten 
Vormund Hofbeſiger Bernhard Penner zu Kecgzelitzke, 
wegen 147 Mark 25 Pf. für beſtellte und geliefen te 
Kleidunzsſtücke und ladet den feinem zeitigen Aufent; 
halte nach unbekannten Vormund ds Beklagten, den 
früheren 
lichen Verhandlung des Rechtsſtreits vor das Königliche 
ontsgeriht zu Marienburg auf den 6 März 1883, 
Vormittags 10 Uhr. Zum Zwecke der öffentlichen 
ae wird dieſer Auszug der Klage bekannt 

0 . 


Marienburg, den 24. Dezember 1882. 
1 v. Kreucki, 

Gelichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts 1. 
ane Im Grundbuch von Pallubitz 187 D. ſtehen 
in Abtheilung III. No. 15, 250 Thaler Darlehen, 
ee der Beſitzer Anton v. Dojanowelt vom Lehrer 

ornelius Waszkowski in Sieralowetz gegen 5% vom 


12. Februar 1853 ab in ährli 
f E in halbjährlichen Raten post- 
der Deitgee Zinſen erhalten hat, auf Grund 


vom 12. 


14. Februar 185 Februar 1853 ox 


W 4 en 
g Der eingetragene Gläubiger Was 
Ausweis der Grundacten Mer Pet am ya 
1859 gerichtlich löſchungsfähig quitfirt. Die Löſchung 
kunn aber nicht erfolgen, weil der über vie Poſt ge; 
bildete Hppothelenbriel, beftehenn aus einer Ausfertigung 
der Obligatien vom 12, Februar 1853 und der Eins 
tragungsnete vom 14. FJebruox 1854, welcher bei ber 
Juldtungeleiſtung vom Gläubiger überreicht und dem⸗ 
nächſt am 19. April 1859 dem Beſitzer Anton v. Bor 
janowski überſentet worden iſt, don dem letzteren an⸗ 
geblich verloren worden iſt. Anton von Bojanowe tl 
har daher in Gemäßgheit des §. 858 Abſ. 2 C. P. O 
den Aufgebotsantrag geſtellt und ſich dabel zur eidlichen 
Berſicherung der Ways heilt det Verluſtes er boten. 
ER Es werden nun alle Diejenigen, welche auf das 
ne Dokument irgendwelche Anſprüche zu haben 
00 r- aulgeforvert, dieſelben ſpäteſtens in dem anf 
man Mai 1883, Vormittags 10 Uhr, im bier 
PR erichle gebäude, Zimmer 20 anberaumten Aufge⸗ 
mine anzumelden und die Urkunde vorzulezen, 


widrigenfalls die gn. 
Kt 1 5 die Kraftloserklärung der Urkunde er» 


Carthaug, 


decreto vom 


den 16. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
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Hofteſitzer Penner zu Koczeigke, zur münte | 


489 Die unbekannten Inhaber folgender angeblich 
getilgter Hypothekenpoſten: 

a. des im Grunkboche des Grunkſtücks Keitlau 
No. 19, Abtheilung 3 No 2 aus dem gerichtlichen 
Erbvergleiche vom 30. April 1834 für Margarethe 
Dyck eingetragenen Vatererbes von 16 Thalern 
20 Sgr.; . 
des im Grundbuche des Grunpſtücks Tiegenhof 
No 121 Abtheilung 3 No. 2 für die vier mino⸗ 
rennen Ge ſchwiſter Peter, Jacob Johann, Catha⸗ 
tina Eliſabeth und Anton Schmidt auf Grund 
bes Erbvergleichs in der Michael Schmidt'ſchen 
Vormundſchaftsſache vom 19. Januar 1833 ex 
decreto vom 8 November 1833 eingetragenen 
Vatererbes von zuſammen 52 Thaler 17 Sgr. 
8¼ Pf., verzinslich zu 5 Prozent jährlich, für 
Jeren mit 13 Thaler 4 Sgr. 8 ¼ Pf.; 

c. des im Grundbuche des Grundſtücks Neutorf 
No. 13/15 Abtheilung 3 No. 4 für die Ge⸗ 
ſchwiſter Neufeld: 

a. Peter Jacob, b. Johann, c. Gerhard Hein⸗ 

rich, d Hermann, e Simon, ferner für vie 

Witlwe und Erben des Aron Neufeld, nämlich 

Cotharine Neufeld geb. Rempel und die mino⸗ 

rennen Geſchwiſter Aron und Catharine Neufeld 
ex decreto vom 24. Juni 1839 eingetragenen 
Koufgelderforderung von noch 215 Thaler 3 Sur. 
6 Pf., verzinslich zu 4 Prozent jährlich; 
des im Frundbuche des Grundſtücks Br. Maus⸗ 
dorf No. 29 laut Verhandlung vom 27. Juvi 
1775 ex decreto vom 27. Juni 1785 für Gott⸗ 
fried Janzen eingetragenen Muttererbes von 
12 Thaler 79 Groſchen 11¼ Pf, welche Poſt 
bei Schließung des Grundbuchblatts Gr. Maus⸗ 
dorf 29 und Zuſchreilung dieſes Grundſtücks 
zu Gr. Maus dorf No. 1 auf letztgedachtes Grund⸗ 
buchblatt Abtheilung 3 No. 22 übertragen iſt, 
werden hiermit auf den Antrag der reſp. Grundſtücks⸗ 
eigenthümer 

ad à.: des Beſitzers Fenz Faſt in Keitlau, 
ad b.: des Baggermeiſters Johann Gaſſmann zu 
Tiegenhof, 
der Wittwe Sara Bench, geborene Frieſen, zu 
Neudorf, 
ad d.: des Hofbeſitzers Johann Dyck in Gr. Mausdorf 
aufgefertert, ihre Anſprüche und Rechte auf vorſtehende 
Oypothekenpoſten ſpäteſtens im Aufgebotstermine den 
21. Mai 1883, Vormittags 11 Uhr, bei dem unter- 
zeichneten Gerichte anzumelden, widrigenfalls fie mit ihren 
Anſprüchen auf qu. Poſten werden ausgeſchloſſen werten. 


Zugleich werden die Inhaber der über die vorſte⸗ 
hend ad a. b. und c. erwähnten Hypothekenpoſten geril⸗ 
teten Hypothekenurkunden aufgeforrert, ſpäteſtens in 
Aufgebots termine den 21. Mai 1883, Vermitt gs 
11 Uhr, bei dem unterzeichneten Gerichte ire Richte 
anzumelten und die Unkunden vorzulegen, wierigeofalls 


ad C.: 


teren Kraftloserklärung zum Zwecke der Löſchung der 
Prft erfolgen wind. 
Tiegenhof, den 21. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


490 In dem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Pfertehändlers Ephraim Hirſch zu Elbing ift in 
Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten Vorſchlags 
zu einem Zwangsvergleiche Vergleichstermin ouf den 
6. Februar 1883, Vormitlags 11 Uhr, vor dem 
Königlichen Amtsgerichte bierfelbft, Zimmer 12, anbe- 
raumt. 
Elbinz, den 23. Januar 1883. 
Groll 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


491 In tem Konkursverfahren über das Vermögen 
des Pferdehändlers Joſeph Pomeranz zu Elbing iſt 
in Folge eines von dem Gemeinſchuldner gemachten 
Vorſchlags zu einem Zwangs vergleiche Vergleichstermin 
auf den 6. Februar 1883, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem Königlichen Amtsgerichte hierſelbſt, Zimmer 
No. 12, anberaumt. 
Elbing, den 23. Januar 1883. 
| Goll, 
Erſter Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


492 Der Kaufmann Moritz Jacobſohn zu Putzig 
Hagt gegen den Arbeiter Auguſt Batod, früher zu 
Darzlub, jetzt unbekannten Aufenthaltes, wegen eines 
entnommenen Anzugs und Waaren, mit dem Antrage 
auf Verurtheilung zu 64 Mark nebſt 6 pCt. Verzugs⸗ 
zinſen ſeit dem 1. Januar 1881 und ladet den Be⸗ 
klagten zur mündlichen Verhandlung des Rechteſtreits 
vor das Königliche Amts⸗Gericht 2 zu Putzig auf den 
2. Mai 1882, Vormittags 10 Uhr. Die Ein⸗ 
laſſungsfriſt iſt auf vier Wochen beſtimmt. 

Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung wird dieſer 
Auszug der Klage bekannt gemacht. 

Putzig, den 19. Januar 1883. 

Säcker, 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 

493 Die Wehrmänner: 

1. Carl Auguſt Brneck, geboren am 20. Januar 1853 
zu Kloeſterchen, Kreis Marienwerder, zuletzt auf⸗ 
halſſam in Ladekopp, 

2. Job ann J cob Schwalk, geboren am 23. Januar 
1850 zu Fuerſtenwerder, Kreis Marienburg, zu⸗ 
letzt dort aufhaltſam 

werden beſchuldigt, als Wehrmann der Landwehr ohne 
Erlaubniß ausgewandert zu fein. Uebertretung gegen 
§ 350 No. 3 des Strafgeſetzbuchs. Dieſelben werden 
auf Anorrnung des Königlichen Amtsgerichts hierſelbſt 
auf den 25. April I 883, Mittags 12 Uhr, vor 
das Königliche Schöffengericht bierſelbſt zur Hauptver⸗ 
handlung geladen. 


I 
Ha 
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Bei unentſchuldigtem Ausbleſben werden dieſelben 
auf Grund der nach § 472 der Straſprozeßordnung 
ven dem Königlichen Bezirkscommando zu Marienburg 
ausgeſtellten Erklärung verurtheilt werden. 

Tiegenhof, den 22. Januar 1883. 


Koenig. 
Gerichtsſchreiber des Königlichen Amtsgerichts. 


494 Die bei dem hieſigen Leihamte am 24. Juni 
1880 (Pfandnummer 110, 146) auf den Namen Pollrock 
verpfändete goldene Uhr mit Kette iſt am 7. Septem⸗ 
ber 1881 berſteigert worden, und hat der Verkauf einen 
Ueberſchuß von 32,24 Mark ergeben. 

Da ſich ungeachtet der gemäß § 17 bes revidirten 
Reglements für das ſtädtiſche Leihamt, beſtätigt am 
18. Januar 1861, in No. 283 Jahrgang 1881 tes 
Danziger Intelligenzblatts erlaſſene Aufforderung zur 
Abholung Niemand gemeldet hat, fo werden in Gemäß⸗ 
heit des §8 18 des qu. Reglements nunmehr die unbe⸗ 
kannten Berechtigten, welche Anſprüche an dieſen Ueber⸗ 
ſchuß zu haben vermeinen, öffentli! aufgefordert, 
dieſelben ſpäteſtens im Aufzebotstermine den 2. Mai 
18983, Mittags 12 Uhr, (Zimmer No. 6) zur Ver⸗ 
nteidung der Ausſchließung anzumelden. 

Danzig, den 16. Januar 1883 

Königliches Amtsgericht 11. 


Bekanntmachungen 
über geſchloſſene Ghe⸗Vertrage. 


495 Ter Fabrikarbeiter Joſeph Haaſe und das 
Fräulein Juſtine Eliſabeth Witzki, beide von hier, haben 
vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrages vom 8. Janvar 


1883 mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß alles 


ven der Braut in die Ehe einzubringende und während 
derſelben als Ehefrau zu erwerbende Vermögen die Na⸗ 
tur res vorbehaltenen Vermögens haben foll. 
Danzig, den 18. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 


496 Die früheren Beſitzer Michael und Praxeda geb. 
Podralska Pokojsliſchen Eheleute aus Zaftawie haben 
zur gerichtlichen Verhandlung vom 8. Januar 1883 in⸗ 
nerhalb zweier Jahre nach Eingehung ihrer Ehe auf 
Grund der Vorſchriften der SS. 392 folgde. A. L. R. 
II. I. eine Abſonderung ihres gütergemeinſchaftlichen Ver⸗ 
mögens vorgenommen. 
Strasburg, den 8. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 4. 


497 Der Kaufmann Friedrich Wilhelm Knorr und 
bas Fräulein Marie Amalie Smigewska, verbeiſtandet 
durch ihren Vater, den Oekonom bei der hieſigen 


Kateiten-Anftalt Ferdinand Smigoweki, beide zu Culm, 


haben mittelſt gerichtlichen Verſrages vom 29. Dezem⸗ 
ber 1882 für die Dauer der von ihnen einzugehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes 
ausgeſchloſſen mit der Maßgabe, daß Alles, was die 
letztere als Braut in die Ehe einbringt und als Frau 


u. — 


während derſelben durch Erbſchaft, Glücksfälle, Ge⸗ 
ſchenke und ſonſt erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen 
ha ben ſoll. 
Culm, den 3. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
498 Der 


Gutsinſpector Hermann Retzlaff zu 
mne bei Culmſee und 1 Marie Stoeck⸗ 
gerichllich Eh Brodehl zu Ostrometzko haben mittelſt 
. 9 7 Vertrages vom 29. Dezember 1882 für 
wehiſchrſt ber von ihnen einzugehenden Ehe tie Ge⸗ 
a 19 0 5 Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
9 e daß Alles, was die letztere als Braut 
durch Erbe einbringt und als Frau während derſelben 
urch Erbſchaft, Geſchenke, Glücksfälle und ſonſt erwirbt, 
die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Culm, den 3. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


490 Der Maſchinenhändler Herrmann We 

De 0 a Seel und 
12 Fräulein Aline Grandt bei in Elbing haben vor 
de cr ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und 
es Srwerbes faut Verhandlung vom 8. d. M. ausgeſchloſſen, 
ne een daß das Vermögen der Ehefrau, 
an as was fie in der Ehe erwirbt, die Natur des 
Vorbehaltenen haben ſoll. f 

Elbing, den 9. Januar 1883. 

Königliches Amtsgericht. 


= Der Uhrmacher Auguft Rarezewski von hier 
an au Fräulein, Anna Bürger, im Beiſtande und 
Bit e e ihres Vaters, des Rentier Theodor 
die Gemein fhafe der a en dad 1 
f 8 Erwerbe ut Ver» 
8901 d. d. Bromberg den 8 De eg 
0 eſtimmung ausgeſchleſſen, daß alles, was die zukü 

Ehefrau in die Ehe elnbringt, oder während 5 915 
durch Erbſchaft, Geſchenke oter ſonſt wie 4 Er 
Natur des vorbehaltenen Vermögens haben ſoll ur > 

Danzig, den 12. Januar 1883, 8 


Königliches Amtsgericht 1. 


4 Der Kaſſirer Johannes Heinrich Edwin Block 
a as Fräulein Elife Pauline Marie Feldtmeyer 
1 5 von bien haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
1 m Güter laut Vertrages vom 12. Januar 
Feine oſſen, aber die Gemeinſchaſt des Erwerbes 
Danzig, deu 13. Jonuar 1883. 
Königliches Amtsgericht 1. 
en Der Herr Max Caſſirer von hier und das 
Yu ein Herwig Freund aus Breslau haben vor 
eee ar bie Gemeinſchaft der Güter und 
es laut Vertrages d. d Br . 
Ms 1005 mann reslau den 10. Ja⸗ 
unzig, 71 16. Januar 1883. 
önigliches Amtsgeri 
80 0 glich gericht J. 


* Halbkäthner Joſeph Zieli Nikolai 
ken 5 0 ph Zielinski aus Nikolai⸗ 
en und die Witwe Anna Zuchowela geb. Weiß aus 
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Neumark haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 
ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher 
Verhandlung vom 16. Januar cr. mit der Maßgabe aus 
geſchloſſen, daß alles, was die Ehefrau künftig in bie 
Ehe bringt, oder während derſelben durch Geſchenke, 
Erbſchaften, Vermächtniſſe und Glücksfälle erwirbt, die 
Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben ſoll. 
Stuhm, den 17. Januar 1883. 
Köyfgtiches Amtsgericht. 
2504 Die Frau Maurek Emma Maria Clara Kluge, 
geb. Voſſ, von hier, hat' nach erreichter Großjährigkeit 
die wegen ihrer Minderjährigkeit bis dahin ausgeſetzt 
gewejene Gemeinſchaft der Güter auch für die fernere 
Dauer der Ehe mit ihrem Ehemanne, Maurer Auguſt 
Kluge von hier, laut Vertrages d. d. Dirſchau den 30. 
Dezember 1882 ausgeſchleſſen. 
Danzig, den 16. Januar 1883. 
Königl. Amtsgertcht 1. 


505 Der Stellmachergeſelle Valentin Iwanski von 
hier und die Wittwe Caroline Gadzejewski. geb. Czer⸗ 
winski aus Stadtgebiet, haben vor Eingehung ihrer Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter laut Vertrages vom 12. 
ganuar 1883 ausgeſchloſſen, aber die Gemeinſchaft des 
Erwerbes beibehalten. 
Danzig, den 12. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


506 Der Kaufmann Eduard Rauſcher von hier und 
das Fräulein Hermine Schwichtenberg aus Hohenftein 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages d. d. Hohen⸗ 
fiein den 28. Dezember 1882 mit ter Beſtimmung aus⸗ 
geſchloſſen, daß alles vou der Braut in die Ehe einzu⸗ 
bringerde und fpäter während der Ehe durch Erbſchaften, 
Vermächtniſſe, Geſchenke, Glückefälle oder ſonſt zu er⸗ 
werbende Vermögen die Eigenſchaft des Vorbehaltenen 
haben ſoll. 
Danzig, den 8. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


507 Der Verſicherungsinſpector Ernſt Carl Auguſt 
Karſtädt cus Danzig und das Fräulein Anna Caroline 
Tochtermonn, im Beiſtande und mit Genehmigung ihres 
Vaters, des Kaufmanns Adolf Tochtermann, aus Elbing, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Vertrages d. d. Elbing 
den 23. Dezember 1882 mit der Beſtimmung ausge⸗ 
ſchloſſen, daß dem gegenwärtigen Vermögen der Braut 
und demjenigen, welches ſie in der Ehe auf irgend eine 
Art. ſeies durch eigene Thätigkeit, Erbſchaften, Schenkungen 
und Glücksfälle erwerben ſollte, die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Vorbehaltenen eigelegt wird. 
Danzig, den 11. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


508 Der Hofdefiger Herrmann Ehm aus Schöne. 
berg Kreis Marienburg und das Fräulein Anna Weiſſ 
zu Kalwe haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemein 


r 


e 


ſchaft der Güter und des Erwerbes laut gerichtlicher 
Verhandlung vom 18. Januar 1883 mit der Maßgabe 
ausgeſchloſſen, daß das von der zukünftigen Ehefrau 
einzubringende Vermögen, ſowie dasjenige, was dieſelbe 
während der Ehe durch Geſchenke, Erbſchaften, Ver⸗ 
mächtniſſe und Glücksfälle oder auf irgend eine andere 
100 erwirbt, die Eigenſchaft des Vorbehaltenen haben 
oll. 
Stuhm, den 18. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


509 Der Kaufmann Theodor Mendelsſohn aus 


| 
| 


meinſchaft der Güter 


Danzig und das Fräulein Rahel Itzigſohn aus Leſſen 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaſt der 


Güter und tes Erwerbes laut Vertrages de dato 
Graudenz, den 10. Januar 1883, mit der Beſtimmung 
ausgeſchloſſen, daß Alles, was die Braut in vie Che 
bringt oder während derſelben, ſei es ſelbſt durch Erb⸗ 
ſchaften, Vermächtniſſe, Geſchenke oder ſonſtige Glücks⸗ 
falle erwirbt, ven Charakter des geſetzlich vorbehaltenen 
Vermögens haben ſoll. 
Danzig, den 18. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


510 Der Buchhalter Leepolt Hintzmann von hier 
und das Fräulein Clara Howaldt, im Beiſtande ihres 
Vaters, des Gerichts ⸗Secretairs Howaldt von hier, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes laut Verhandlung von 20. 
Januar cr. mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß 
das, was die künſtige Ehefrau in die Ehe einbringt, 
oder während der Dauer der Ehe durch Geſchenke, 
Gluücksfälle, Zuwendungen Dritter oder durch eigene 
Thätigkeit erwirbt, die Natur des Vorbehaltenen haben ſoll, 
Pr. Stargardt, den 20. Januar 1883. 
Königl Amtsgericht. 


511 Der Apotheker Julius Nathan aus Thorn und 
Fräulein Natalle Herrnberg aus Allenſtein haben vor 
Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrag vom 16. Januar 1883 ausge⸗ 
ſchloſſen. 
Thorn, den 18. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


512 Der Allſitzer Michael Jabs und die Wittwe 
Auguste Knopf, geb. Janecki, beide in Koſtbar wohnhaf!, 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter laut Verhaudlung vom 11. Januar 1883 aus- 
geſchloſſen. 
Thorn, den 12. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


583 Die unverehelichte Hedwig Woithaler, im Bei⸗ 
ſtande ihres Vaters, des Gaſtwirths Lewin Woithaler, 
und der Klempnermeiſter Theodor Holz, ſämmtlich von 
| zn erwerbende Vermögen die Natur des vertragsmäßig 

der Güter und des Erwerbes laut Verhandlung vom 

5. Dezember 1882 mit der Maßgabe ausgeſchloſſen, 
„daß das von der Braut in die Ehe einzubringende oder 


hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft 
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ſpäter ſonſt zu erwerbende Vermögen die Natur des 
vertragsmäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 
Carthaus, den 16. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 
5 14 Die Witwe Anna Poniewacz geb. Dembek 
aus Otremba und der Maurer Anton Szablewski aus 
Wawrowitz haben vor Eingehung ihrer Ehe die Ge⸗ 
und des Erwerbes laut Ver⸗ 
haudlung vom 15. Januar cr. mit der Maßgabe aus⸗ 
geſchloſſen, daß das von der künftigen Ehefrau in die 
Ehe zu bringende Vermögen die Natur des vertrags⸗ 
mäßig Vorbehaltenen haben ſoll. 
Neumark, den 15. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
Sk Der Schmidt Franz Chilla zu Altfelde und 
die unverehelichte Wilhelmine Thiel aus Sommerau 
haben vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes mit der Beſtimmung, daß das 
Vermögen der künftigen Ehefrau und zwar ſowohl das⸗ 
jenige, welches fie in die Ehe einbringt, als auch das⸗ 
jenige, welches ſie ſpäter erwirbt, die Eigenſchaft des 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll, laut Vertrag 
vom 25. Januar 1883 ausgeſchloſſen. 
Marienburg, den 25. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 3. 
510 Die Rübenbauunteruehmer Wilhelm und Hulda 
geb. Eberhard⸗Keue'ſchen Eheleute, welche früher in 
Schwentoſchuwitz in Oberſchleſien gewohnt und jetzt nach 
Elbing verzogen find, haben vie Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes laut Vertrages vom 22. d. Mts 
ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 22 Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht, 
517 Der Altitger Joſeph Pipka zu Gr. Damerkau, 
Kreis Lauenburg, und die Altſitzerwütwe Catharina 
Müller geb. Malottle, aus Lelno-Abbau haben für die 


von ihnen einzugehende Ehe durch Vertrag vom 25. Ja⸗ 
nuar 1883 die Gemeinſchuͤft der Güter und des Er⸗ 


werbes mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen, daß das 
Vermögen welches die künftige Ehefrau in die Che ein⸗ 
bringt, ſowie dasjenige, welches fie in ſtehender Ehe 
auf irgend eine Art erwirbt, die Natur und Wirkung 
des ausdrücklich Vorbeyaltenen haben ſoll. 
Neuftadt Weſtpr., den 26. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 

5 18 Der Tyeaterrirector Heinrich Jantſch und das 
Fräulein Olga Johaung Elisabeth Loſſe auch Lohſe, 
Letztere mit Genehmigung ihres Vormunres Oslar Liebe, 
beide von hier, haben vor Eingehung ihrer Ehe die 
Geimeinſchaft der Güler und des Erwerbes laut Ver⸗ 
trages vom 11. und 27. Dezember 1882 mit der Be⸗ 
ſtimmung ausgeſchloſſen, das alles von der Braut in 
die Ehe eingebrachte und während derſelben als Ehefrau 


vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 
Danzig, deu 22. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


Werſchiedene Bekanntmachungen. 


519 Die in den Beſtänden der unterzeichneten 
Otrectien vorhandenen ſowie die bei der hieſigen Mu⸗ 
nitionsfabrik befindlichen 

108 kg. alte Bronce, 
altes Schmiedeeiſen, 
altes Gußeiſen, 
E altes Eiſenblech, 
g. alter Gußſtahl. 
g. alter Stahl, 
Lagerſchalen⸗Metall, 
„ aites Meſſing, 
. altes Zink⸗ und 
g. alter Eiſendraht 
auf Freitag den 16. Februar 1883, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr, im Büren No 22 anberaumten Termin 
im Wege der Submiſſion, bei welchem ein mündliches 


Aufbieten ausgeſchloſſen, an den Meiſtbletenden verkauft 
werden. 


Die Verkaufs⸗ Bedingungen liegen im Büreau 
1255 16. zur Einſicht aus, auch können vieſelben gegen 
Erſtattung der Copialien von 1 Mark auf Verlangen 
überſandt werden. g 


Danzig, den 18. Januar 1883. 
Königliche Direction der Gewehrfabrik. 


520 
pant Ben daruuter 1 
andſchuhe, künſiliche B Zi i 
Far . n 1 Zirkel, verſchiedene 
beamten in Jablonowo, 
Alle Diejenigen, denen aus das Poftamt 3 

I ‚ ablonowo 
paſſirten, Peſtſendungen Gegenſtände ll fin, 
wollen zu den Unterſuchungsakten wider Münſter dem 
unterzeichneten Gericht ſofort Anzeige machen. 

Thorn, ten 24. Januar 1883. 


Der Unterſuchungsrichter bei dem Königl. Landgerichte. 


521 An Stelle des deutſchen Eiſ ü 
4 8 ſenbahn⸗Güter⸗ 
bun e Bun Auguft 1881 119 Auflage 
Dezember 1) und der;! ä d 2 
enthaltend die 2 N 


Süter- Verkehr, triit mit dem 1. Kehrua 5. Mä 
a 1 Fe r bezw. 15. März 
N unter demſelben Titel 5 1 ae 
erfect gewordenen Beſchlüſſe der General⸗Conferenz der 
deulſchen Eiſenbahnen vom 25. November 92 ne 
weit redigirter Tarif in Kraft. 
Exemplare des Tarifs zum Prei 5 
pre Stück können durch V dae un ke e 
51 N 8 ermitte un ö 
Expeditionen bezogen 8 Kali 
Bromberg, den 25. Januar 1883. 
Königl. Eiſenbahn⸗ Direction. 
52 Im Juli 1881 
Marie Reich deim Arbeiter 
laufen und über ihren Verb 


it die damals neur jährige 
Olſchewskt in Linken ent 
leib nichts ermittelt. 


Mehrere, vermuthlich aus Poſiſendungen ge⸗ 
Paar graue lederne Waſch⸗ 


ſchetien, find bei einem Poſtunter⸗ 
Kreis Strasburg, gefunden worden. 


für fünmmitlice Eiſenbahnen des deutſchen 
Reichs maßgebenden allgemeinen Beſtimmungen für den 


nach Maßgabe der 


Dieſelbe hatte dunkelbraune Haare, war bucklich 

Hund damals bekleidet mit einer Jacke aus blauem Neſſel, 

einem rothkarrirten wollenen Rock und einem ſchwarzen 
Wolltuche. 
Jeder, der über ihren Verbleib etwas weiß, wird 
erſucht, hiecher zu den Acten J 1 110/83 Nachricht zu 

eben. 

z Elbing, den 23. Januar 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft 


523 Durch Beſchluß des unterzeichneten Gerichts 
vom 11. Januar 1883 iſt der frühere Kaufmann Julius 
Adolph John zu Schwansdorf für einen Verſchwender 
erklärt worden. 
Marienburg, den 12. Jauuar 1883. 


I 
j 
| Königliches Amtsgericht 1. 
I 


524 In der Straſſache gegen Zernecke, wegen 
Mordes, iſt die Vernehmung des angeblich auf Wander⸗ 
ſchaft befindlichen Tiſchlergeſellen Wilhelm Schwark aus 
Doberan als Zeuge erforderlich. 

| Ich erſuche, mir gefälligſt den Wufenthaltsort 
deſſelben mitzutheilen. 

Stendal, den 18. Januar 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


525 In der Nacht vom 16. zum 17. Januar er. 
ſind dem Inſtmann Bieneck zu Kontken zwei weiße 
Säue, nämlich ein Maſtſchwein und ein kleineres 
Schwein, erſteres am Auge mit einem ſchwarzen Fleck 
geſtohlen. Jeder, der über den Verbleib derſelben eventl. 
den Dieb etwas weiß. wird erſucht, hierher zu den 
Acten J I 100/83 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 23. Januar 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


526 Der Name der zwiſchen den Stationen Lauen⸗ 
durg in Pom. und Gr. Boſchpol gelegenen Halteſtelle 
Goddentow wird in „Goddentow⸗Lanz“ umgeändert. 
Bromberg, den 21. Januar 1883. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


52 7 Zufolge Verfügung vom 27. Januar 1883 iſt 
an demſelben Tage in das diesſeitige Geſellſchafts⸗Re⸗ 
giſter bei der sub No 47 eingetragenen Fiima Elbinger 
Dampfſchifffahrts⸗Geſellſchift George Grunau folgendes 
eingetragen. 

Die Geſellſchaft ift, nachdem über das Vermögen 
des perſönlich haftenden Geſellſchafters der Conkurs 
eröffnet worden, aufgelöft. Durch Beſchluß der General 
Verſammlung vom 25. Jauuar 1883 find zu Liqui⸗ 
datoren beſtellt: 

a. der Conſul Eouard Mitzlaff in Elbinz. 


b. der Kaufmann Friedrich Silber in Elbing 
Elbing, den 27. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 

Dyck 


r 


528 Zußfolge Verfügung vom 26. Januar 1883 ai ür das Pferd jedes einzelnen Gendarmen. Für die 
am 27. deſſelben Monats in das diesſeitige Geſell⸗] Pferde der Oberwachtmeiſter find nur 20 tägliche 
ſchafts ⸗Regiſter bei der sub No. 69 eingetragenen [Rationen monatlich zu liefern. 
Firma: Große Amtsmühle zu Braunsberg George; Die poriofreien Lieferungsanerbietungen find hier 
Grunau folgendes eingetragen: bis zum 12. Februar er., Mittags 12 Uhr, ſchriftlich 
Die Geſellſchaft iſt, nachdem über das Vermögen! verſiegelt mit der auf vas Couvert zu ſetzenden Bezeichnung ; 
tes perſönlich haftenden Geſellſchafters der Conkurs [„Sabmiſſion wegen Gendarmerie-⸗Fouragelieferung“ ab⸗ 
eröffnet worden, aufgelöft. zugeben und wird die Entſcheidung bis zum J. März 
Durch Beſchluß der General⸗Verſammlung vom > J., bis zu welchem Tage die Entrepreneure an ihre 
26. Januar 1883 find zu Liquidatoren beſtellt: Offerte gebunden bleiben, erfolgen. 
a. der Kaufmann Hermann Braunfiih zu Brauns- Danzig, den 26. Januar 1883. 
berg, Der Regierungs- Präfident. 

b. der Kaufmann Robert Früchting zu Königsberg. 
Jeder derſelden kann die zur Liquidation der Geſell⸗ 
ſchaft gehörenden Handlungen allein mit rechilicher 
Wirkung vornehmen. 

Elbing, den 27. Januar 1883. 
Königliches Amts⸗Gericht. 
Dyck. 


529 Der frühere Kaufmann Julius Adolf John zu 
Schwans dorf iſt durch gerichtlichen Beſchluß vom 
11. Januar 1883 für ein Verſchwender erklärt und iſt 
die Vormundſchaſt über ihn eingeleitet, was hierdurch be⸗ 
kannt gemacht wird. 
Marienburg, den 26. Januar 1883. 
Königl. Autsgericht 3. 


— — 


Steckbriefe. 


531 Gegen die Dienſtmagd Clementine Zarrach, 
zuletzt in Berent und Stawiska, Kreis Berent, auf⸗ 
haltſam, welche ſich verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ 
haft wegen Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, 
dieſelbe zu verhaflen und in das Gerichtsgefängniß zu 
Bevent abzuliefern. 

Berent, den 8. Dezember 1882. 


Königl Amtsgericht. 


542 Gegen den Müllergeſellen Heinrich a ge⸗ 
boren am 1. Juli 1853 in Bludau bei Fiſchhauſen, 
letzter Auſenthaltsort in Bludau, welcher flüchtig iſt 
oder ſich verborgen hält, ſoll eine durch voilftreckbares 
Urtheil des König ichen Landgerichts zu Dänzig vom 
Kreiſen Bereut, Carthaus, Neuſtadt Weſtpr., in den 14 September 1882 erkannte Gefangnißſtrafe ven 
en Marienburg, Tiegenhof und Neuteich ſtationirten zwei und einen halben Monat vellſtteckt werden. Es 
berittenen Gendarmen ſoll für die Zeit vom 1. April 1883 Bat erſucht, denſelben zu verhaften Bahn tas nächſte 
bis dahin 1884 auf dem Wege des Submiſſiousve⸗ Amtsgerichisgefangniß abzuliefern. II 163/82. 
fahrens ausgegeben werden. Danzig, den 26. Januar 1883. 
Die Lieferungsbedingungen können im hieſigen Königliche Staatsanwaltſchaft. 


Militair⸗Büreau eingefehen werden, auch werden die⸗ 533 Gegen den Arbeiter Franz Mi 

- A alewski aus 
jelben gegen Erjiattung der Crpialien mitgetheilt werden. dee 02 Jahre alt, A. ae flüchtig iſt 
Die Lieferung wird für die 3 Kreiſe und die Städte Marien⸗ oder ſich verborgen hält, ift tie Unterſuchungshaft wegen 
burg, Tiegeahof und Neuteich ungetrennt und für de Hausfriebenebruchs verhängt. 
Pferde von überhaupt 24 Gendarmen incl. 2 Ober- 88 erg cd ee 


i 0 
ee den Ke Bere, das Central-Gefängniß zu Danzig, Schießſtange No. % 
Carthaus, abzuliefern. III. N. 671/82. 

Danzig, ren 23 Januar 1883. 


Königl. Staatsanwaltſchaft. 


530 Die Fonragelieferung für die Pſerde der in den 
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5 5 Neuſtadt Weſtpr., 
Marienburg 
(3 an 1 Tiegenhof 15 1 Neuteich) 


kommen. 534 Gegen den Arbeiter Johann Baſe, früher in 
uf N . 5 Hölle wohnhaft, 23 Jahre alt, katholiſch, welcher flüchtin 
en Lieferungsbedaf befteht in Rationen von iſt oder ſich verborgen hält, fol eine vurch vellſtreckbaren 


50 € h Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Danziß 
259 * Solar: vem 6. September 1882 erkannte Gefangnißſtrafe vol 
3500 Stroh drei Tagen vollſtreckt werden. Es wird erſucht, denſelben 
oter für einen e de oe Tagen in zu, verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab 
2 Er 47 Kilogr. 250 Gr. Hafer, zuliefern. (X. O 9282 85 
N 500 „ Heu, Danzig, den 10. Januar 1883. 
2, 8 500 „ Stroh, Königl. Amtsgericht 12. 


53 
1. 


5 Gegen die Militairpflichtigen: 
Ernſt Auguft Robert Fiebeck, geboren den 28. In- 
nuar 1856 zu Zeisgendorf, evangeliſch, 


2. Unaftafius Lempkewski, gebor 27. April 

1857 zu Bitenin, tanbetif, h . 

3. Michael Piolrzkowski, geboren den 28. September 
1857 zu Bitonia, katholiſch, 

4. Franz Scharmach, geboren den 4. October 1857 

g in Biton ia, katholiſch, 

5. Mathias Petrong, geboren den 12. Februar 1857 

„ u Birkenthal, katholiſch, 

6. Joſeph Resmer, geberen den 26. Mal 1857 zu 
Bakenthal, kotholiſch, 

7. Joh nn Szonszor, geboren den 13. Mai 1857 
zu Birkenthal, katholiſch, 

8. Johann Oſſowski, geboren den 2. November 1857 
zu Neu- Wukewitz katholiſch, 

9. Johann Ignatz Mielken, geboren ten 23. Januar 
1857 zu Conradftein, katholiſch, 

10. Auguſt Lietz, geboren den 13 März 1857 zu 

5 3 

Joſepß Wrobleweki, geboren den 19. x 

zu Koloſchten, katholiſch, ee 

12. Otto Julius Carl Paſchke, geboren den 23. Des 
zember 1857 zu Krangen, evangeliſch, 

13. Jehaun Kaliſcheweki, geboren den 2. Februar 
1857 zu Oſſoweg, katholiſch, 

14 Iſider Langowski, geboren den 7. April 1857 

10 8 Age katholiſch, 

vd. Paul Mucha, geboren den 2 i 5 

0 Sn 1 en 22. Juni 1857 zu 

16 omas Czerwinski, gebore 5 

5 1857 we kalbelſch, den 4. October 

17. Auguſt Gottlie atzke, geboren 
1857 zu 2 Se Kr 

18. Auguſt Felski, geboren den 30. Mä 5 
Irre katholiſch, n 4 

19. Gerhard Uuguſt Maximiliau Bart, geboren den 
17. März 1857 zu Pr. Storgardt, evangelisc, 

20. Franz Joſeph Dola, geboren den 18. September 
1857 zu Pr. Slargardt, katholiſch, 

21 Johann Milgrow, geboren den 2. Auguſt 1859 
zu Pr. Stargarit, katholiſch, 

22. Franz Wilma, geboren den 30. September 1857 
zu Pr. Stargardt, katheliſch, 

23. Peter Mekta, geboren den 6. Juni 1857 zu 
Steklin, katholiſch, 

24. Carl Auguſt Schulz, geboren den 16. Januar 
1857 zu Wollenthal, kathollſch, 

25. Johann Mantowsti, geboren den 15. Mai 1859 

2 3° Zelgefch, tahelic 


27. F 


Johann Wenta, geboren den 


« Theodor Michael Gamrot, geboren ren 17. Nor 


vember 1859 zu Baldau, katholiſch, 


riedrich Auguſt Gentte, geboren den 8. Sep» 
tember 1857 zu Baldau, 8 ii 
24. Mai 1857 zu 


Balvan, katholiſch, 


u 
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Michael Asmus, 


Johann Maximilian Trzoſſ, geboren den 20. Of 


tober 1857 zu Bruſt, kathollſch, 
geboren den 14. September 
1857 zu Dirſchau, katholiſch, 


31. Herrmann Guſtav Hugo Röſig, geboren den 8. April 


1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 


Robert Wilhelm Ferdinand Baumann, geboren 


den 9 Juli 1857 zu Dirſchav, evangeliſch, 


Friedrich Franz Buſch, geboren den J. Februar 


1857 zu Dirſchau, katholiſch, 


Bernhard Franz Grundt, geboren den 20. Juni 


1857 zu Dirſchauer Wieſen, 


Manaſſa Goldberg, geboren den 29. März 1857 


zu Dirſchau, moſaiſch, 


„Friedrich Wilhelm Koſcheweki, geboren den 8. April 


1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 


Franz Heinrich Kriſtelsk, geboren den 24. Ottober 


1857 zu Dirfchau, katholiſch, 


Richard Bernhard Maitach, geboren den 12. Apıil 


1857 zu Dirſchau, evangeliſch, 
Johann Oſſowski, geboren den 10. Auguft 1857 
zu Feel genau, katholiſch, 


Franz Johann Stellmacher, geboren den 8. No— 


vember 1857 zu Gardſchau, katholiſch, 


Stephan Johann Alba, geboren den 25. Dezem⸗ 


ber 1857 zu Gerdin, katholiſch, 
Ferdinand Engels, geboren den 14. November 
1857 zu Gerdin, evangeliſch. 


Albert Orfambowsti, geb. den 29. Auguft 1857 zu 


Gerdin, evangeliſch, 


Fran; Dembeli, geboren den 6. Okteber 1857 zu 


Gentomie, katholiſch, 
Lorenz Szezepanski, geboren den 8. Auguſt 1857 
zu Genſiorken, katholiſch, 


„Johann Auguſt Gorska, geberen den 18. No⸗ 


vember 1857 zu Kniebau, katholiſch, 


Emil Witting, auch Rogaszewekl, geboren den 


13. Juli 1859 zu Kniebau, katyoliſch, 


Jacob Philipp Ruttkowski, geboren den 21. Juli 


1857 zu Licbenhof, katholiſch, 


Johann Switalla, geboren den 18. Oktober 1857 


zu Liebiſchau, katholiſch, 


Paul Nowopolski, geboren den 25. Januar 1857 
zu Morroſchm, katholiſch, 
Johann Pawlowski, geboren den 7. April 1857 


zu Morroſchin, katholiſch, 


Friedrich Auguſt Schwarz, geboren den 14. Juni 


1857 zu Morroſchin, katholiſch, 


Ignatz Klein, geberen den 7. Dezember 1857 zu 


Neukirch, katholiſch, 


54. Anton Wilhelm Liedtke, geboren den 28. November 


1857 zu Pelplin, katholiſch, 


Joſeph Martin Tomae zewski, geboren den 11. No- 


vember 1857 zu Pommey, katholiſch, 


„Franz Pienta, geboren ten 30. März 1857 zu 


Raltau, katholiſch, ee, 
Johann Jacob Holz, geboren den 12. Juli 1857 
zu Rathſtube, evangeliſch, 2 
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58. 
59. 


Martin Sıyhowsfi, geboren den 28. Auguſt 1857 
zu Rathſtube, katholiſch, 

Franz Michtel Wodkoweki, geboren den 22, Sep⸗ 
tember 1857 zu Riewalde, katholiſch, 


60. Eduard Heinrich Lange, geboren den 26. Sep⸗ 
tember 1857 zu Gr. Schlanz, 

61. Johann Muraweki, geboren den 23. October 1857 
zu Gr Schlanz, katholiſch, 

62. Joſeph Drosdoweki, geboren den 18. November 
1857 zu Kl. Schlanz, katholiſch, 

63. Thadaeus Lubiewski, geboren den 24. Dezember 
1857 zu Subkau, katholiſch, 

64. Joſeph Olszewski, gebo en den 5. October 1857 
zu Subkau, katholiſch, 

65. Franz Wilczewski, geboren den 17. Mai 1857 
zu Gr. Wetzmiers, katholiſch, 

66. Johann Zielinski, geboren den 17. November 1857 
zu Gr. Watzmiers, katholiſch, 

67. Johann Dolatta, geboren den 14. Dezember 1857 
zu Wolla, katholiſch, 

68. Franz Janatz Koſakowski, geboren den 17. Ok⸗ 


tober 1857 zu Dirſchau, katholiſch, 
welche flüchtig find oder ſich verborgen halten, ſoll eine 
durch vollftreckbares Urtheil der Strafkammer bei dem 
Königlichen Amstgericht zu Pr. Stargardt vom 7. Des 
zember 1882 wegen Verletzung der Wehrpflicht erkannte 
Geldſtrafe von je 160 Mark, im Unvermögensfalle eine 
Gefängnißſtrafe von je 32 Tagen vollſtreckt werden. 

Gleichzeitig werden die Polizei- und Sicherheils⸗ 
behörden erſucht, im Betretungsfalle die ſelben, falls ſie 
ſich über die erfolgte Zahlung der Geldſtrafe nicht aus⸗ 
weiſen können, zu verhaften und dem nächſten Amtegerichte 
behufs Vollſtreckung der Gefängnißſtrafe zuzuführen 
I. M. 2 55/82. 

Danzig, den 13. Januar 1883. 

Königliche Staatsanwaltſchaft. 


536 Gegen den Arbeiter Heinrich Olſcheweki aus 
Oſterode, welcher ſich verborgen hält, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Königlichen Amtsgerichts zu Oſterode 
vom 1. Februar 1882 erkannte Geldftrafe von 1 Mk. 
eingezogen eventl. eine Gefängnißſtrafe von 1 Tag voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, die Geldſtrafe von 
demſelben einzuziehen, im Unvermögensfalle denſelben 
zu verhaften und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab⸗ 
zuliefern. Das letztere wird erſucht, die Gefängniß⸗ 
ftrafe zur Vollſtreckung zu bringen und vom Geſchehenen 
hierher gefälligſt Mittheilung zu machen. A. 21/82. 
Oſterode, den 20. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


537 Gezen den Arbeiter Richard Doſſmann aus 
Züllchow, geboren am 9. Februar 1850 zu Hochzeit, 
Kreis Arnswalde, welcher flüchtig iſt, iſt die Unter⸗ 
ſuchungshaft wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit in 
Sachen F. II. 2090/82 verhängt. Es wird erſucht, 
denſelben zu verhaften und an das nächſte Amtsgericht 


zum Zwecke der vorläufigen Annahme und gleichzeitigen 
Benachrichtigung hierher abzuliefern. 
Stettin, den 13. Januar 1883. 
Der Erſte Staatsanwalt. 
538 Gegen den Knecht Joſef Bunkowski aus Alt⸗ 
münſterburg, geboren am 9. Oktober 1854 zu Königs⸗ 
dorf, Kreis Marienburg, katholiſcher Religion, ſchwächlicher 
Statur, mit blondem Kopfhaar, Narben im Geſicht, 
welcher flüchtig iſt oder ſich verbergen hält. ſoll eine 
durch vollſtreckbares Urtheil des Königlichen Landgerichts 
zu Elbing vom 23. November 1882 erkannte Gefängniß⸗ 
ſtrafe von neun Monaten vollſtreckt werten. Es wird 
erſucht, denſelben zu verhaften und in das nächſte Amts⸗ 
Gerichtsgefängniß abzuliefern, auch zu den Aeten 
M. I. 149/82 ſofort Mittheilung zu machen. 
Elbing, den 20. Januar 1883. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 
839 In der Unterſuchungsſache wider den Han⸗ 
delsmann Sigismund Spicker C 62/82, 21 Jahre 
alt, moſaiſchen Glaubens, zu Königsberg in Pr., ſoll 
gegen den Angeklagten aus dem rechtskräftigen Urtheil 
vom 25. März 1882 wegen Uebertretung der 88 18, 
29 des Geſetzes vom 3. Juli 1876 die Strafe von 
96 Mark eventl. 1 Woche Haſt vollſtreckt werden, 
Da derſelbe ſich verborgen hält, wird erſucht, ihn im 
Betretungsfalle zu verhaften und falls er nicht die 
Bezahlung rer Geleſtrafe von 96 Mark nachweiſen kann, 
in das nächſte Gerichteg fänzniß zur Verbüßung der 
feſtgeſetzten Freiheitsſtraſe abzuliefern, auch von der 
Verbüßung zu unſeren Ucten Mittheilung zu machen. 
Danzig, den 24 Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht 13. 
540 Gegen die unverehel. Johanna Delewski und den 
Colporteur Willi Narowski, beide zuletzt in Danzig 
wohnhaft, welche dringend verdächtig ſind, in der Nacht 
vom 19. zum 20. Januar 1883 dem Hauptmann a. D. 
Schulz 300 Mark geſtohlen zu haben, tft in act. II J 
110/83 wegen Fluchtverdachts die Unterſuchungshaft 
verhängt. Dieſelden ſollen ſich in Berlin aufhalten. 
Es wird erſucht, die Beſchuldigten im Betretungs⸗ 
jalle zu verhaften und an das hieſige Centralgefängniß, 
Schießſtange No. 9, abliefern zu laſſen. 
Der p. Narowski ift am 1. Februar 1860 in 
Danzig geboren. 
Danzig, den 25. Januar 1883. 
Königliche Staats anwaltſchaft. 


541 Gegen die verehelichte Marie Broſchinski, geb. 
Bergmann, aus Pangritz⸗Colonie, geboren am 8. Sep⸗ 
tember 1839 zu Elbing, welche ſich verborgen hält, ſoll 
eine durch Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu 
Elbing vom 7. November 1882 erkannte Haſtſtrafe von 
Einer Woche vollſtreckt werden. Es wird erſucht, die⸗ 
ſelbe zu verhaften, in das nächſte Gerichtsgefängniß ab? 
zuliefern und vom Geſchihenen zu den Akten E. 295/82 
Mittheilung zu machen. 
Elbing, den 15. Januar 1883. 
Königl Amtsgericht. 
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542 Es find: 


1. 


Johannes Emi 


. Carl Robert € 
. Paulus Udo 


. Herrmann Davidſohn, 


Oskar Franz Gehrmann, geboren den 8. April 
Ferdinand Herrmann Gehrmann, geboren den 
Map Ernſt Alexander Geideck, geboren den 20. Sep⸗ 
Otto Herrmann Hollſtein, geboren den 7. Januar 


Ludwig Albert Hammel, geboren den 11. Juli 


Carl Julius 


Franz Otto Gottfried Grudtmann, geboren den 
15. Februar 1855 zu Danzig, g i 


Otto Hirche, geboren den 9, Februar 1855 zu 


Danzig, N 


Bartſch, geboren den 19. April 
1858 zu Danzig, 1, geber | 


Guſtav Adolph Jago, geboren den 28. Jun! 


1858 zu Danzig, 

Carl Fer inand Ludwig Koslowski, geboren den 
12. Juli 1858 zu Danzig, } 

Paul Alexander Heinrich Kuſchel, geboren den 
13. Februar 1858 zu Danzig, 

Carl Auguſt Schmidt, geboren ten 2. November 
1858 zu Danzig, 

Rudolph Ernſt Wittke, geboren den 8. Januar 
1858 zu Danzig, 

Max Wilhelm Heinrich Arendt, geboren den 
26. Februar 1859 zu Danzig, 


1859 zu Danzig, 


| 
| 
. 2 1 1 
„Richard Ferdinand Böttcher, geboren den 9. Mai 
„Eduard Julius Beier, geboren den 28. Oktober 


1859 zu Danzig,. 

Joſef Wilhelm Borſchke, geboren den 1. März 
1859 zu Danzig, 

Joſef Heinrich Brandt, geboren den 1. März 

12113 = Danzig, 0 
a1 ichard Bigeſchke, geb ti 
1550 a 15 geſchke, geboren den 7. Juli 
an Herrmann Baake, gebor 

e „geboren den 11. September 

aplewski 

1859 zu Dag ewski, geboren den 2. Februar 

Orath, 

1859 zu Danzig, 


geboren den 9. Januar 


er nn ů 


eboren d t 
1859 zu Danzig, ; 1 


Friedrich Wilhelm Floſſdorf, geb 6 1 
bruar 1859 zu Daun f, geboren den 22. Fe 


155 1 geboren den 19. November 
1859 zu Danzig, 

8. April 1859 zu Danzig, 

tember 1859 zu Danzig, 


1859 zu Danzig, 
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1859 zu Danzig. 


Franz Otto Hebel, geboren den 21. Auguft 1859 


zu Danzig, 


Perrmann Ludwig Jaglowitz, geboren den 20. Juni 


1859 zu Danzig, 


Albert Krauſe, geboren den 18. Fe⸗ 


bruar 1859 zu Danzig, 


52. 


31. Johann Michael Kreft, 


Otto Herrmann Nitſch, 


. Sehann Paul Powicki, 


Georg Franz Eduard Rochalcski, 


Friedrich Wilhelm Krauſe, geboren den 26. April 
1859 zu Danzig, 


Franz Eugen Küſſner, geboren den 9. Auguſt 


1859 zu Danzig, 
geboren den 26. Sep⸗ 
tember 1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


. Victor Emil Krauſe, geboren den 26. Januar 1859 


zu Danzig, f 
Auguſt Julius Kroſinski, geboren den 15. Auguſt 
1859 zu Danzig, 


Felix Albert Knöpke, geboren den 6. März 1859 


zu Danzig, 


. Guſtav Adolph Liebnitz, geboren den 10. Oktober 1859 


zu Danzig, 
Max Julius Lehmann, geboren den 13. November 
1859 zu Danzig, 


. Peter Robert Melitz, geboren den 22. November 


1859 zu Danzig, 


. Johannes Andreas Müller, geboren den 2. De⸗ 


zember 1859 zu Danzig, 


. Bruno Edmund Dalmar Marcks, geboren den 


7. November 1859 zu Danzig, 


. Friedrich Wilhelm Mirowski, geboren den 23. Juli 


1859 zu Danzig, 


. Albert Emil Malachinski, geboren den 18. Fe⸗ 


bruar 1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


Franz Albert Miſchenkowa, geboren den 15. Mai 


1859 zu Danzig, 


. Carl Heinrich Paul Medwanski geco n den 13 Juni 


1859 zu Danzig, 


Adolph Johann Mierzwicki, geb ren den 25. Oc⸗ 


tober 1859 zu Danzig, 
geboren den 5. Juli 
1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


Franz Ecuard Richard Oſtrowski, geboren den 


27. März 1859 zu Danzig, 


„ Carl Heinrich Oſtroweki, geboren den 27. Sep⸗ 


tember 1859 zu Fahrwaſſer, Kreis Danzig, 


Carl Auguſt Olſchewski, geboren den 11. Mai 


1859 zu Strohdeich, Kreis Danzig. 
Herrmann Heinrich Plaſchetzki, geboren den 6. No⸗ 
vember 1859 zu Danzig, 


. Julius Guſtav Penner, geboren den 2. Februar 


1859 zu Danzig, 

geboren den 28. Juni 
1859 zu Danzig, 

Franz Wilhelm Max Patzoski, geboren den 4. No⸗ 
vember 1859 zu Danzig, 

Guſtav Robert Theodor Ronaſch, geboren ten 
5. November 1859 zu Danzig, 

geboren den 
20. Auguſt 1859 zu Danzig, 


. Guſtav Albert Schwartz, geboren den 30. Marz 


1859 zu Dauzig, 


56. Louis Theodor Schwirck, geboren den 21. März 


1859 zu Danzig, 
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Albert Matthius Goſch, geb. den 30. April 1858 
in Sallakowo, zuletzt in Wyſchetzin, Kr. Neuſtadt 
aufhaliſam geweſen, ! 
Franz Lewandowski, geboren den 14. September 
1859 zu Michuczyn, zuletzt in Grünberg, Kreis 
Neuſtadt, aufhaltſam geweſen, 

Auguſt Kobiella, geboren den 18. Mai 1859 zu 
Pallubitz, zuletzt in Tlutſchau, Kreis Neuſtadt, 
aufhaltſam geweſen, 

ſämmtlich außer ad 12, 47, 50, 56, 57, 58 und 59 
zuletzt an ihrem Geburtsorte aufhaltſam geweſen. Durch 
vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des Königl. Land⸗ 
gerichts zu Danzing vom 9. Dezember 1882 wegen Ver⸗ 
letzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe von je 160 
Mark, im Unvermögensfalle zu einem Monat Gefängniß 
verurtheilt. 

Die Stcherheits⸗ und Polizei» Behörden werden 
erſucht, dieſelben im Betretungsfalle, falls fie ſich üfer 
die Zahlung der erkannten Geloſtrafe nicht ausweiſen 
können, zu verhaften und an das nächſte Gerichtsge⸗ 
fängniß zur Strafvollſtreckung zuzuführen. I. M. 1. 86/82. 
Danzig, den 8. Januar 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaft. 


Gegen die nachſtehend benannten Perſonen: 
a. Erſatz⸗Reſerviſten J. Klaſſe: 
. Sofef Chabowskt, geb. in RT. Krowno, 
Vincent Kuchanny, geb. in Wollenthal, 
. Winelm Ludwig Starke, geb. in Neuhoff, 
Joſef Valentin Koſſeckt, geb. in Hagenort, 
Franz Smaglineft, geb. in Schlachta, 
Theodor Krzeminski, geb. in Jablau, 
Chriſtian Paetſchke, geb in Kekoſchken, 
. Auguſtin Wolloſchyk, geb. in Alt⸗Kiſchau, 
. Johann Kowalewski, geb. in Neurorf, 
Joſef Gerſchewoki, geb. in Rokoſchin, 
Auguſtin Lipski, geb. in Chwarszno, 
Jecob Zinde, geb. in Jablau, 
Franz Golunski, geb in Hoch⸗Stüblau, 
Theodor Dombrowski, geh. in Bitonia, 
b. Reſerviſten: 
. Anton Tomas zewski, geb. in Kekoſchlen, 
Stephan Chabowski, geb in Laski, 
„Ignatz Trepkowski, geb. in Hagenort, 
Joſef Pollakowoki, geb. in Hoch⸗Stüblau, 
„Julian Urmanski, geb. in Lemlin, 
Johann Wulski, geb. in Lesnian, 
Jacob Mokwa, geb. in Neu⸗Cich, 
2. Anton Leſchinski, geb in Mittel Golmkau, 
3. Johann Stephau Breſa, geb. in Sonnenwalde, 
. Sultan Jacob Heeſe, geb. in Miradau, 
Franz Borucki, geb. in Kamionken, i 
z. Jacob Regiers, geb. in Karſchin, | 
Anton Rermann, peb. in Kokoſchken, | 
. Adam Weiſſ, geb in Bromberg, | 
| 


57. 


58. 


59. 
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Johann Schuſter, geb. in Skurcz, 
„Johann Adolf Haeſe, geb. in Miradau, 
Johann Noerenberg, geb. in Hagenort, 


Martin Plumbon, geb. in Piſchnitz, 
Franz Koſetzki, geb. in Ad l. Stargardt, 
Alexander Cychon, geb. in Gr. Bukowitz, 


35. Matheus Chirrek, geb. in Birkenthal, 
36 Matheus Polakowski, geb. in Hoch⸗Stüblau, 


c. Wehrmänner: 

. Bernhard Grucza, geb. in Bobau, 
. Guſta Moritz Sorge, geb. in Grünthal, 
. Franz Czichon, geb. in Boßrowitz, 
. Domind Staninawski, geb. in Studzenttz, 
Auguſt Johann Lubatz, geb. in Wick, 
Anton Damagalski, geb. in Pr. Stargardt, 
Alexander Grecza, geb. in Long, 
welche flüchtig find, ſoll eine durch Urtheil des Königl. 
Schöffengericht zu Pr. Stargardt vom 12. Dezember 1882 
erkannte Haftſtrafe von je zehn Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erfucht, dieſelben zu verhaften und in das 
nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, wenn ſie nicht 
nachweiſen, die Geldſtrafe von je fünfzig Mark bezahlt 
zu haben. N 125/81. 

Pr. Stargardt, den 13. Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht. 


544 Gegen den Drittelbauer Carl Hardieſſ aus 
Virchenzin, 45 Jahre alt, welcher flüchtig iſt, iſt die 
Unterſuchungshaft wegen Verdachts des ſchweren Dieb⸗ 
ſtahls verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das Gerichtsgefängniß zu Stolp obzulieſern. J. 1547/82. 

Stolp, den 11. Januar 1883. 

Königl. Staatsanwaltſchaſt. 


545 Der Unterſuchungsgefangene, Fleiſchergeſelle 
Wilhelm Kröger aus Bromberg iſt, nachdem er wegen 
Diebſtahls, Bettelns und Landſtreichens in Haft genommen 
war, heute früh aus dem hieſigen Gefängniß entwichen. 
Es wird erſucht, denſelben feſtzunehmen und in das 
hieſige Gerichts⸗Gefänaniß abzuliefern. 
Beichreibung: Alter 19 Jahre, Größe ca. 5 Fuß 
3 Zoll (1,6 m), Statur klein, proportienirt, Haare blond, 
elwas kraus, Zähne gut, Geſicht voll, Sprache deutſch, 
Augen blau, Geſichtsfarbe roth, friſch. 
Befondere Kennzeichen: Auf dem linken Unter- 
arm iſt ein von einer Kette umſchlungener Anker tätowirt. 
Kleidung: graue Drillichjacke, graue Hofe, 1 grau- 
wollener Strumpf, 1 weißes, dunkelblau geſtreiftes Hemde 
mit rem Stempel: „Gef. Anſt Lauenburg in Pom.“ 
Lauenburg in Pom., den 29 Dezember 1882. 
Königl. Amtsgericht. 


546 Gegen den Tagelöhner Johann Szepul, zu⸗ 
letzt in Kabers, welcher ſich verborgen hält, iſt die Un⸗ 
terſuchungshaft wegen Körperverletzung verhängt. Es 
wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das Ger 
richts⸗Gefängniß zu Oſterode abzuliefern. Aktenzeichen 
D. 296/82. 
Oſterode, den 12. Januar 1883. 
Königl. Amts⸗Gerlcht. 
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547 Gegen den Fuhrhalter Albert Janzen aus 


Dirſchou, am 3. November 1847 hierſelbſt geboren, Eus | 
tboliſch, unverheiralhel, welcher ſich verborgen hält, ſoll 


nn a nn der Königlichen Strafkammer Danzig 
dret Monaten vollflrecht werden. Es wird erſucht, den⸗ 
ſelben zu verhaften und in das nächſte Gerlchtsgefängniß 
zur Straſpollſtreckung abzuliefern. D. 210/82. 
Dirſchau, den 11. Januar 1883. 
Königl. Amtsgericht. 


948 Gegen den Knecht Carl Ferdinand Bork aus 
Goſchin, welcher flüchtig iſt oder ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen vor ſätzlicher Körperverletzung 
mittels eines gefährlichen Werkzeuges verhängt. 
Kir tenfelben zu verhaften und la 
d erichte-Gefängnt Putzi zuliefern. 
Bee nn fängniß zu Putzig abzuliefern 
Putzig, den 10 Jauuar 1883. 
Königl. Amtsgericht 1. 


549 Gegen das Dienſtmädchen Theophile (auch 
Joſephine oder auch Julie) Wyczinsti aus Lippinken, 
Kreis Löbau, welche flüchtig iſt und ſich verborgen hält, 
1 Unterſuchungshaft wegen Kindesausfetzung ver ⸗ 
Es wird erſucht, dieſelbe zu verhaften und in das 
Amtsgerichts ⸗ Gefängniß zu Rosenberg Ahalefern, 
auch vom Geſchehenen hierter zu den Acten J. I 
N 1 zu geben. i 
eſchreibung: Alter 25 | ) d 
8100 dunkeln — — zent Statur mittelmäße, 
Elbing, den 16. Jauuar 1883. 
Königl. Staatsanwoliſchaft. 


550 Der Oekonomie Handwerker : 
Julius Kammeyer, geboren 115 30. aß 8g 
Königsberg, entzteht ſich ſeit längerer Zeit der mill 
tatrijchen Controle und iſt nicht zu ermitteln. p. Kam⸗ 
meyer führt eine dvagabondirende Lebensweiſe und werden 
ſämmtliche Polizei Behörten und Gendarmen ergebenſt 
erſucht. auf denſelben recht eingehend zu vigiliren, ihn 
im Ermittelungs falle zur ſofortigen Anmeldung beim 
nächſten Bezirksfeldwebel anzuhalten und gefällige Mit⸗ 
theilung davon hierher gelangen zu laſſen. 

Raſtenburg, den 16. Januar 1883. 

Königliches Landwehr ⸗Bezirks⸗Commando. 


551 Der Erſatzt⸗Reſerviſt erſter Klaſſe rechsler⸗ 
lehrling Julius Hirth aus Bilhefeug, en 
30. September 1855 ebendaſelbſt, entzieht ſich ſeit 
ie eit ver militatriſchen Controle, führt eine 
„ngabonditende Lebensweiſe und ſteht bei der Staats- 
i. Güſtrow im Verdacht eines verübten Mordes. 
ergebe Polizei⸗Behörden und Gendarmen werden 
giltren erſucht, auf den p. Hirth recht genau zu vi⸗ 
and denſelben im Ermittelungsfalle zu verhaften 
gefällige Mittheilung hierher gelangen zu laſſen. 
aſtenturg, den 16. Januar 1883. 
Königliches Landwehr⸗Bezirls⸗Commando. 


1882 erkannte Gefängnißſtrafe von 


| 
| 
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552 Von dem Bilderhändler und Landſchafts⸗ 
maler J. A. Lutze aus Berlin, zuletzt in Danzig, welcher 
ſich verbergen halt, fol eine durch Urtheil des Königl. 
Schöffengerichts zu Allenſtein vom 7. Juli 1881 er⸗ 
kannte Geldſtrafe von 10 Mark nebſt 8 Mark Koſten 
eingezogen und im Unvermögensfalle gegen denſelben 
eine zweitägige Haftſtrafe vollſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichte gefängniß abzuliefern, uns aber zu 
den Aklen IV. E. 97/81 Mittheilung zu machen. 

Allenſtein, den 11. Januar 1883. 

Königl. Amtsgericht 4. 


553 Durch vollitiedbares Urtheil des Königlichen 
Schöffengerichts zu Berent vom 8. Juli 1880 find nach⸗ 
ſtehende Militairpflichtige: 
il, 9 5 Joſeph Valentin Klimaſchewski aus Czenſt⸗ 
owo, 
2. Knecht Joſeph Jach aus Slarzewo, 
3. Inſpector Auguſt Mielle aus Nakel 
wegen unerlaubter Auswanderung mit je 150 Mk. Geld 
eventl. je 6 Wochen Haft beſtraft. Es wird um Bei⸗ 
treibung eventl. Vollſtreckung und Nachricht hierher zu 
den Akten E 1 12/80 erſucht. 
Derent, den 13. Januar 1883. 
Königl. Amts⸗Gericht. 


554 Gegen die nachſtehenden Perſonen: 
1. Erſatzreſervift 1. Klaſſe Martin Barwa (Barcza) 
geboren in Rlewalde, 
2. Wehrmann Franz Schwarz, geboren in Klonowken, 
3. Wehrmann Michael Lewandowski, geboren in 
Klonowkey, 
4. Wehrmann Joſef Sledz, geboren zu Romberg, 
5. Wehrmann Johann Drig, geboren in Borroſchau, 
weſche flüchtig find, fol eine durch Urtheil des König ⸗ 
lichen Schöffengerichts zu Pr. Stargardt vom 12. De⸗ 
ceinber 1882 erkannte Haftſtrafe von je 10 Tagen voll⸗ 
ſtreckt werden. Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften 
und in das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern, wenn 
ſie nicht nachweiſen, die Geldſtrafe von je 50 Mark 
bezahlt zu haben. E. 134/82. 
Pr. Stargardt, den 13. Januar 1883. 
Königliches Amisgericht. 


358 Gegen den Hirtenjungen Alexander Brzoeske, 
aus Strebielin, 15 Jahre alt, katholiſch, welcher ſich 
verborgen hält, ſoll eine durch vollſtreckbares Urtheil des 
Königlichen Landgerichts zu Danzig vom 10. Juut 1880 
erkannte Gefängnißſtrafe ven drei Wochen vollſtreckt 
werden. Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtsgefängniß abzuliefern. I. L. 1 N. 16/80. 
Danzig, den 12. Januar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 


. 
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6 Es find die Militairpflichtigen: 
Rudolph Alexander Schmidt, geb. den 21. Sep⸗ 
tember 1858 zu Mirchau, 


Johann Anton Dombrowoki, geb. den 11. Oktober 


1859 zu Borrek, 

Innatz Penk, geb. den 12. September 1859 zu 
Borzestowo, 

Stephan Formella, geb. den 25. Dezember 1859 
zu Garcz, 

Jacob Theophil Schülfer, geb. den 7. Juli 1859 
zu Gollubien, 


„Adam Michael Kotlowski, geb. den 14. September 


1859 zu Gowidlino, 


» Anguft Theodor Mlinski, geb. den 5. November 


1859 zu Gowidlino, 

Baſilius Xaver Went, geb. den 19. Februar 1859 
zu Gowibdlino, 

Joſeph Went, geboren den 18. März 1859 zu 
Gowidlino, 

Adalbert Theophil Jereczek, geb. den 17. April 
1859 zu Grabowe, 


Joſeph Johann Jereczek, geb. den 16. März 1859 


zu Grabewo, 

Rudolph Auguft Gottlieb Käler, geb. den 21. Auguſt 
1859 zu Jamen, zuletzt in Sklona aufhaltfam 
geweſen, 

Karl Auguſt Meisner, geb. den 18. Mai 1859 
zu Jamen, 

Karl Auguſt Mix, geb. den 9. Octeber 1859 zu 
Kiſtewo, 


Johann Rompski, geb. den 8. Januar 1859 zu 


Kriſſau, 


„Johann Auguſt Conrad, geb. den 26. Oktober 


1859 zu Lindenhof, 


Adolf Julius Buſch, geb. den 4. April 1859 zu 


Liſſniewo, 


Heinrich Carl Guſtov Meyer, geb. den 18. Mai 


1859 zu Liſſniewo, 
Emil Rudolph Prohl, geb. den 23. Februar 1859 
zu Marlenſee, 


Amandus Rudolph Adolf Paul Weichbrod, geb. 


den 25. März 1859 zu Marienſee, 


Franz Michael Cichosz, geb. den 23. Auguſt 1859 


zu Miſchiſchewitz, 


Friedrich Hermann Kuhn, geb. den 27. März 


1859 zu Neukrug, 

Johann Michael Mroſewski, geb. den 10. Sep⸗ 
tember 1859 zu Niedeck, 

Ignatz Wilma, geboren den 1. April 1859 zu 
Nieſolewitz, 


Franz Wolske, geboren den 13. Januar 1859 zu 


Nieſolewitz, 


Jacob Adalbert Gulowskl, geb den 29. April 


1859 zu Parſchau, 


„Carl Friedrich Auguſt Rieck, geb. den 21. November 


1859 zu Pollenczyn, 


Auguſt Ernſt Rückwald, geb. den 15. März 1859 


zu Pollenczyn, 
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Paul Otto Johannis Kaliſch, geb. den 2. Sep⸗ 
„Rudolph Pipka, 
Friedrich Gottlieb Muhſal, geb. den 5. Juni 1859 


„ Auguſt Joſeph Loroff, geb. den 1. Jaunar 1859 


. Auguſt Friedrich Brunke, geb. den 18. Januar 


Auguſt Laſſ, geboren den 10. Auguſt 1859 zu 
9. Joſeph Literski, 


Johann Joſeph Chesz, 


54. Michael Dunaiski, geb. den 20. September 7 


Auguſt Franz Scheibe, geboren den 3. October 


1859 zu Nieder Prangenau, 


Joſeph Ribakowski, geb. den 19. September 1859 


zu Prockau, 


Johann Martin Mroſewski, geb. den 31. Octobet 


zu Pusdrowo, 


Johann Weſolewekt, geb. den 15. Juni 1859 zu 


Röskau, 


Ferdinand David Schidſitzki, geb. den 14. Januar 


1859 zu Schönbeck, 


— 


tember 1859 zu Schönberg, 
geboren den 17. April 1859 zu 
Srefeid, 


zu Semlin, 

Franz Martin Goſch, geb. den 22. Oktober 1859 
zu Sklana, 

Guſtav Julius Ferdinand Wendt, geboren den 
11. März 1859 zu Smolnik, 


em Tr 


zu Stangenwalde, 


Johann Gawin, geb den 24. Auguſt 1859 zu 


Sullenezyn, J 
Julius Kreft, geb. den 18, Dezember 1859 zu 
Sullenczyn, N 
Theodor Adam Jank, geb. den 21. April 1859 
zu Wenſorry, ö 


Johann Thomas Wenſierski, geb. den 1. März 


1859 zu Wenſorrh, 


1859 zu Zukowsken, 
Auguſt Michael Milewezyk, geb. den 16. Sep⸗ 
tember 1859 zu Drosdowo, 


Anton Nikolaus Birna, geb. den 23. Dezember 


1858 zu Schülzen, 


Bonez, zuletzt in Goſtowic aufhaltſam geweſen, 


. Auguft Patelczik, geb. den 21. Januar 1859 1 


. 


Goſtomken, 

geb. den 17. Oktober 1859 zu 
Goſtomken, 
Auguſt Friedrich Domröſe, geboren den 8. März 
1859 zu Klobczyn, zuletzt in Neu Kiſchau auf 
haltſam geweſen, 


. Anton Vincent Jereczek, geboren den 13. Januat 


1859 zu Nafef, 
geb. den 17. Oktoker 1850 
zu Schülzen, 


3. Joſeph Franz Schlagowskt, geb. den 17. Dezembel 


u 


1859 zu Schülzen, 


zu Sdroien, 


Wilhelm Friedrich Lehrke, geb. den 9. Dezembel 


1859 zu Skorzewo, 


5. Paul Anton Koſchnik, geb. den 15. Januar 1800 


zu Stendſitz, etzt in Berent aufhaltſam geweſen, 
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57. Herrmann Auguſt Sauff, geboren den 3. Ja- 558 Gegen den Arkeiter Auguſt Schmedtkea aus 


F i März 1856, evan⸗ 
nuar 1859 zu Danzig, Ruden, geboren zu Bialken am 20 f. 
58. 1 A Schill, 59 J geliſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungsha 
58 1 en chill, geboren den 1. Oktober 18 wegen Hausfriedensbruchs, or nd 
g in Julius 5 i] gung und Körperverletzung verhängt. Es wird erſucht, 
59 7850 zu Danzig Stenzel, geboren den 21. Juli eee zu verhaften ae das 850 
60. Carl Louis S 59 I niß zu M rienwerder abzuliefern. : 
zu , e eee Marienwerder, den 8. Januar 1883. 
61. Albert Reinhold Schollkowski, geboren den Königliches Amtsgericht 3. 
15 20 Marz 1859 zu Danzig, 550 Gegen den Arbeiter Michael Karpinski aus 
62. Johann Heinrich Friedrich Schulz, geboren den | Kl. Rehwalde, zuletzt in Burg Belckau, 36 Jahre alt, 
4. Upriı 1859 zu Danzig, katholiſch, welcher flüchtig iſt, iſt die Unterſuchungshaft 


63. Johann Joſeph Schmantowsti, geboren den | wegen Widerſtandes gegen die Staatsgewalt verhängt. 
30. März 1859 zu Danzig, Es wird erfucht, denſelben zu verhaften und in das 
64. Johann Andreas Schmidt, geboren den 4. Sep⸗ Amts ⸗Gerichts⸗Gefängniß zu Marienwerder abzuliefern. 


tember 1859 zu Danzig, ‚1 D 518/82. 
65. Franz Paul Schweito wski, geboren den 21 Juli Marienwerder, den 9. Januar 1883. 
1859 zu Danzig, Königliches Amtsgericht 3. 


66. Arthur Max Sieburger, geboren den 2. Okto⸗ h 5 5 
ber 1859 zu Wien, 560 Gegen den Zimmermann Herrmann Schulz aus 


67. Franz Julius Tuſchinsti, geboren den 14. Juli 1859 | Königaberg, welcher flüchtig ict, iſt die Unterfuhungs- 


zu Danzig haft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt. Es wird 
68. 11 5 Adolph Timler, geboren den 9. Juni 1859 an ee: e 
anzig, Ale \ 925 
69. 1 Thorner, geboren den 10. April 1859 e eee eee 
70. i Vollſtädt, geboren den 7 Nor | 581 Gegen den Tuchſcheerer Martin Lehnick aus 
vember 1859 zu Danzig, i Elbing, geboren den 23. März 1837 zu Corbus, evan⸗ 
71. Ernſt Auguſt Woycke geboren den 17. Auguſt 1859 geliſch, welcher flüchtig iſt und ſich verborgen hält, iſt 
zu Danzig, 5 die ET wegen Unterſchlagung, el 
72. Carl Jacob Wei geb den 24 h zum Meineide etc. verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 
1859 zu Wang r verhaften und in das Centralgerichts⸗Gefängniß zu Elbing 


DE Neuber 185 geboren den 1. No⸗ e ae ee zu den Acten J I 
zu Danzig, richt z . 
74. Johann Michael Werner, geboren den 23 Sep⸗ Signalement: Alter 45 Jahre, Statur korpulent, 
tember 1859 zu Danzig, ’ I Größe 5 Fuß, Haare ſchwarz, mel rt, Stirn niedrig, 
, Sala ans Bitte a Be uf 
andgeri u nzig vom 14. | ; ‚ . 
wegen Berlaun, 5 Wehrpflicht zu auer, Wg Augen dunkelblau, Mund klein, Kinn ſpitz, Geſichtsfarbe 
Gee el Unvermögensfalle zu 32 Tagen ee 2. Juen e franzöſiſch 
efängniß verurtheilt. den 2. Ja 5 
5 15 | 5 S „Anwalt 5 
erſu EN ie U Boligel-Behözben werden 562 Ge on elf Kart Järch Eſchler 
die ee e ee welcher beim Ober-Erfag-Gefäft pro 1882 in Berlin 
tonnen, zu verhaften und an das nädite Gerichtsge⸗ für das 2. Brandenburgiſche Feld⸗ Artillerie - Regiment 


fängniß zur Strafvollſtreck a No. 18 (General Feldzeugmeiſter) ausgehoben, konnte 
Ag den 29. Dezenter 188 zur Einſtellung in das Heer nicht ermittelt werden und 
Königliche Staatsanwaltſchaft. hat ſich derſelde daher feiner Einſtellung entzogen. 


4 Es wird erſucht, ihn im Betretungsfalle zu ver⸗ 
3 den ae e „Joſeph Alfuth aus haften und an Fi ne 5 Raifer- 
* a h. ch verborgen hält, iſt die Unterſuchungs⸗ | Franz⸗Grenadier⸗ Platz No. 12 abliefern zu laſſen. 
8 e gegen die Amtsgewalt, Haus⸗ i Signalement: geboren am 1. Dezember 1860 zu 
„ RER en oft nalen | Macenburg, Weligion ee nec, Stan Gpmnafite, 
28 Gerichlsgefängniß zu Pr. | röße 164,5 cm., Geſtalt mittelmäßig. 

D 31382. efängniß zu Pr. Stargardt abzulkfern Berlin, den 3. Januar 1883. 

Pr. Stargardt, den 5. Januar 1883, Königliches Bezirks⸗Commando des Reſerve⸗Landwehr⸗ 

Königliches Amtsgericht. Regiments (Berlin) No. 35. 


— 
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563 Gegen den Schuhmacher Julius Belz aus 
Jastrow, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch Urtheil des 
Königlichen Schöffengerichts zu Pr. Stargardt vom 
17. März 1882 erkannte Haftſtrafe von 16 Tagen voll⸗ 
ſtreckt werden. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das nächſte Gerichtegefäugniß abzuliefern und uns von 
dem Geſchehenen Nacht ich. zu geben. E. 251/81. 

Pr. Stargard, den 10. Januar 1883 

Königl. Amtsgericht. 

564 Gegen die Siheerenfchleifer 

1. Franz Eſch aus Danzig, 

2. Alexander Hermann aus Dauzig, 

3. Guſtav Borchert aus Schlrwindt, 
welche fich verborgen halten, ſollen folgende durch Urtheil 
des Königl. Schöffengerichts zu Pillau vom 13. De⸗ 
zember 1882 erkannte Geldſtrafen und im Falle die⸗ 
ſelben nicht beigetrieben werden können, die neben⸗ 
genannten Freiheitsſtrafen vollſtreckt werden, und zwar: 

gegen Eſch 20 Mk. eventl. 4 Tage Haft, 
gegen Hermann und Borchert je 5 Mark eventl. 
ie ! Tag Haft. 
Es wird erfucht, die Strafen zu vellſtrecken und vom 
Geſchehenen hierher Nachricht geben zu wollen. 
Pillau, den 12. Januar 1883. 
„Königl. Amtsgericht. 


565 Gegen den Johann Fialek, Sohn der Wittwe 
Fialek in Koſchmin, welcher flüchtig iſt, ſoll eine durch 
Strafbefehl des Kön glichen Amtsgerichts zu Pr. Stars 
gardt vom 25. Februar 1882 erfannte Gefängnißſtrafe 
von einem Tage vollitredr werden. 
denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗ 
gefängniß abzuliefern und uns von dem Geſchehenen 
Nachricht zu geben. A. 16/82. 
Pr. Stargarbt, ven 11. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


566 Gegen den 
Jungenberge, 19 Jahre alt, katholiſch, welcher ſich ver⸗ 
borgen hält, iſt die Unterſuchungshaſt wegen Sachbe⸗ 
ſchädigung verhängt. 

Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in 
das hieſige Juſtiz⸗Gefängniß abzulieſern. V. D. 131/82. 

Schwetz, den 15. Dezember 1882. 

Königl. Amtsgericht. 


567 Gegen die: 
1. Seefahrer Albert Leopold Juſt in Renneberg, 
2. Seefahrer Martin Guſtav Knaack in Zoppot, 
3. Drechsler Johann Friedrich Baecker in Wittomin, 
4. Seefahrer Carl Bemſen in Zoppot, | 
5. Seefahrer Johann Ferdinand Schmey in Zoppot, | 
6. Knecht Ernſt Ludwig Michael Kowalski in Zoppot, 
7. Fleiſcher Auguſt Wagner in Zoppot, ! 
8. Seefahrer Johann Schwichtenberg in Obluſch, 
9. Seefahrer Johann Misliſch in Orhöft, i 
10. Arbeiter Johann Heinrich Wittbrodt in Klelau, 
11. Seefahrer Johann Franz Rampca in Wittomin, 


Es wird erſucht, 


Schiffer Franz Kowalkowski aus 


12. Seefahrer Joſef Czypowski in Gdingen, 

13. Schmledegeſelle Auguſt Flirkow in Schmie rau, 
14. Bauernſohn Anton Kurr in Obluſch, 

15. Seefahrer Heinrich Julius Dau in Kielav,. 

16. Fiſcher Johann Meyer in Gdingen, 

17. Seefahrer Michael Franz Luskowski in Oxhoeft, 
18. Seefahrer Adam Kuna in Oxhoeft, welche 


ſich verborgen halter, iſt die Haftſtrafe von Sechs Wochen 
wegen Uebertretung des §. 360 No. 3 des R. St. G. 
Bchs. verhängt. 
Etz wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in 
| das hiefige Gerichts⸗Gefängniß abzuliefern. 
Zoppot, den 20. Dezember 1882. 
Königliches Amts⸗Gericht. 


368 Es find die Militairpflichtigen: 
1. Franz Auguſt Kotarski, geboren den 7. April 
1857 zu Graudenz, 


Friedrich August Alexapder Kolineki, geboren ten 
28. September 1858 zu Graudeyz, 

durch vollſtreckbares Urtheil der Strafkammer des 
Königl. Landgerichts zu Danzig vom 7. November 1882 
wegen Verletzung der Wehrpflicht zu einer Geldſtrafe 
von je 160 Mark, im Unvermögensfalle zu je 32 Tagen 
| Befängniß verurtheilt. 

Die Sicherheits- und Polizei⸗Behörden werden 
erſucht, dieſelben im Betretungsfalle, falls ſie ſich über 
die Zahlung der erkonnten Geldſtrafe nicht aus weiſen 
lönnen, zu verhaften und dem nächſten Gerichtsgefängniß 
zur Strafvollſtreckung zuzuführen. II. M. 171/82. 


Danzig, den 16. Dezember 1882. 
Königl. Staatsanwaltſchaft. 


| 468 Gegen ten Invaliden Ferdinand Friedrich 
Didszull, früher in Elbing und Danzig, auch hier wohn⸗ 
heft geweſen, welcher ſich verborgen hält, foll eine durch 
Urtheil des Königlichen Schöffengerichts zu Königsberg 
in Pr. vom 13. Juni 1881 wegen Unterſchlagung er» 
kannte Gefängnißſtrafe von drei Tagen vollſtreckt werden. 
Es wird erſucht, denſelben zu verhaften und in das 
„Gefängniß des nächſten Amtsgerichts abzaliefern, welches 
um Strafvollftredung dienſtergebenſt angegangen wird. 
Akt:. D. 342/81. 

Königskerg, den 15. Dezember 1882. 

Königl. Amtsgericht. XIII. B. 


570 Gegen den Knecht Andreas Hanke aus Frauen- 
burg und die verehelichte Arbeiter Auguſte Roſt geb. 
Rartke aus Pangritz Colonie, welche flüchtig find und 
ſich v.rborgen halten, iſt die Unterſuchungshaft wegen 
Diebſtahls verhängt. Es wird erſucht, dieſelben zu 
verhaften und in das Central-Gerichts⸗Geſängniß zu 
Elbing abzuliefern, auch vom Geſchehenen zu den NEL. 
J. I. 2184/82 Nachricht zu geben. 
Elbing, den 18. Dezember 1882. 

Königl. Staats anwaltſchaft. 

v 


2 


5 7 1 Gegen den Schiffer Friedrich Staugenberg 
aus Baerwalde, Kreiſes Marienburg, welcher flüchtig 
iſt, iſt die Uuterſuchungshaft wegen verſchiedener ſchwerer 
Diebſtähle verhängt. Es wird erſucht, denſelben zu 


verhaften und in das Gerl tsgefängni Tiegenho 
abzuliefern. Rah 3 


Beſchreibung: Alter 21 Jahre, Größe etwa 1,60 m, 
Statur unterſetzt, Haare dunkelblend, Stirn frei, Augen. 
brauen dunkelblond, Augen blau, Zähne gefund, Kinn 
rund, Geſicht rund, Geſichtefarbe blaß, Sprache deutſch. 
Kleidung: graue Jacke, engliſchlederne graue Hofe, 
Stiefeln, dunkelbraunes Halstuch, dunkle Caſſinet⸗Unter⸗ 
Kr: blau geftreiftes Neſſelhemde, weißparchene Unter: 
oſen. 


Tiegenhof, den 22. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


572 Der Huſar Adolph Ferdinand Krauſe IV hat 
in der Nacht vom 20. zum 21. d. M. die hieſige Gar⸗ 
niſon heimlich verlaſſen und liegt der Verdacht der Fah ⸗ 
nenflucht gegen ihn vor. Sämmtliche Cioil⸗ und Mili⸗ 
tair⸗Behörden werden ergebenſt erſucht, auf den p. Krauſe 
zu vigiliren und im Betretunge falle zu verhaften, 
a an das unterzeichnete Kommando abllefern zu 
affen. 


Signalement: den 3. Mai 1852 geboren, Geburts⸗ 
ort Marienburg, Regierungsbezirk Danzig, Größe 1 Me⸗ 
ter 64 em., Religion zatholiſch, Haare ſchwarz, Stirn 
hoch, Augenbrauen ſchwarz, Augen braun, Bart Schnurr⸗ 
bart, Zähne vollzählig, Kinn ſpitz, Geſichts bildung ſchmal, 
Geſichtsfarbe fahl und gelblich, Geſtalt mittel, Sprache 
deutſch, Stand Arbeiter. Befondre Kennzeichen: auf 
beiden Händen die Buchſtaben F. K. Bekleidung: Kleine 
Mütze mit Todrenkopf, Reüthoſe, Attila und lange 
Stiefel mit Sporen. 


Pr. Stargardt, den 21. Januar 1883. 
Königliche 3. Eskadron 1. Leibhuſaren⸗Reziments No. I. 


Steckbriefs⸗ Erneuerungen. 


872 Der hinter den Fleiſchergeſellen Albert Steffen 
aus Elbing ‚unter dem 24. November 1881 erlaſſene 
Steckbrief wird hiermit erneuert. 


Elbing, den 24. Janu er 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
574 Der hinter die Arbeiterfrau Marie Neumann 


geb. Blelske aus Ge diner Wleſen unterm 8. Octo⸗ 


D 76080. ſſene Steckbrief wird hlermit erneuert. 


Dirſchau, den 15. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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575 Der hinter den Arbeiter Friedrich Lemke aus 

Lichtfelde, Kreis Stuhm, unterm 4. April 1882 No. 

1825 des öffentlichen Anzeigers zum Amtsblatt No. 15 

erlaſſene Sleckorief wird erneuert. J 361/82. 
Graudenz, den 21. Januar 1883. 

Der Unterſuchungsrichter beim Königlichen Land⸗ Gerichte. 


576 Der hinter den Erſatzreſerviſten, Schuhmacher 
Felix Szymanski aus Marienburg, geboren am 29. März 
1852 in Ot. Damerau, Kreis Stuhm, unterm 16. Juli 
1881 erlaſſene Steckbrief wird hiermit erneuert. IV. E. 
298/80. 
Marienburg, den 16 Icnuar 1883, 
Königliches Amts⸗Gericht. 
577 Der unter dem 15. Ape il 1880 hinter den 
Arbeiter Friedrich Miſſell aus Stojenthin erlaſſene 
Steckbrief wird hierdurch in Erinner ung gebracht. 
Slolp, den 20. Jas uar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft. 
578 Der hinter den Arbeiter Jacob Borkowski aus 
Braunswalde, Kreiſes Stuhm unter dem 27. Septem⸗ 
ber 1882 erlaſſege Steckbrief wird erneuert. Actenz. 
L. 2 35/82. 
Elbing, den 24. Januar 1883. 
Königliche Staatsanwaltſchaft 


Steckbriefs⸗ Erledigungen. 


570 Der am 31. December v. J. hinter den Kellner 


Wilbelm Chriſtian Auguſt Arndt aus Anclam wegen 
Mordverſu vs und Raubes erlaſſene Steckbrief iſt erledigt. 
Landsberg Weſtpr., den 14. Januar 1883. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


580 Der gegen die Einwohner Gottſried und 
Charlotte Czaſtrauſchen Eheleute in Neu⸗Jablonken 
am 30. Dezember 1882 D 35/82 erlaſſene Steckbrief 
ift erledigt. 
Oſterode, den 18. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


58 1 Der gegen die Dienſtmagd Thereſe Thoms, 
geboren den 1. April 1867 zu Stadt Caldowe, zuletzt 
in Marienburg wohnhaft, unterm 8. November 1882 
erlaſſene St cbrief iſt erledigt. 
Marienburg, den 11. Januar 1883. 
Könizliches Amtsgericht. 


582 Der hinter den Schloſſergeſellen Andreas Krauſe 
aus Marienburg unterm 31 December 1880 erlaſſene 
Steckbrief iſt aufgehoben. 
Martenburg, den 10. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 


583 Der hinter den Arbelter Franz Wiszutewekt 
aus Willenberg unterm 11. October 1882 in No. 43 
des i e Anzeigers 5483 erlaſſene Steckbrief ift 
erledigt. 
Marienburg, den 16. Januar 1883. 
Königliches Amtsgericht. 
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564 Die dem Brauereibeſitzer Carl Andreas 
Wierezinsli und deſſen gütergemeinſchaftlichen Ehefrau 
Louiſe geb. Klotz aus Putzig gehörigen, in Putzig Weſtpr. 
belegenen, im Grundbuche daſelbſt Blatt No. 40, 42, 
172 und 225 verzeichneten Grundftäde ſollen am 
21. März 1883, Vormittags 10 Uhr, an Ge⸗ 
richtsſtelle im Wege der Zwangs vollſtreckung verftelgert 
und das Urtheil über tie Ertheilung des Zuſchlags am 
24. März 1883, Vormittags 10 Uhr, ebenda verkündet 
werden. 

Es belrägt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
ſteuer unterliegenden Flächen a) res Grundſtücks Blatt 
No. 40: 4, 90,50 ha; b) des Grund ſtücks 42: 0,04, 10 ha; 
c) des Grund ſtücks Blatt 172: 0,34, 20 ha und d) 
des Grundſtücks Blatt 225: 0, 48,00 ha; der Reiner⸗ 
trag, nach welchem tie Grupdſtücke zur Grundſteuer 
veranlagt worden: zu a) 24,37 Thlr.; zu b) 0,00 Thlr.; 
zu c) 1,88 Thlr. und zu d) 2,64 Thlr.; Nutzungswerih, 
nach welchem die Grundftücke zur Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worten: zu a) 1110 Mk, zu b) 210 Mk, zu o) 
150 Mk., und zu d) 240 Mt. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Steuerrolle, beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblatts 
und andere daſſelbe angehende Nachweiſungen können in 
der Gerichtsſchreiberei 1 eingeſehen werden. 


8 
Nothwendige Subhaſtation. 
| 


Interate zum „Oeffentlichen Anzeiger“ zum „Amtsblatt“ koſten die geſpalten: Korpus⸗ Zeile 18 Pf. > 


8 T 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite 
zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das 
Grundbuch bedürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hiermit aufgefordert, 
dieſelben zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens im 
Verſteigerungs⸗ Termine anzumelden. 

Putzig, den 23. Januar 1883. 

Königliches Amtsgericht 1. 


Edietal⸗ Citation. 


585 Der om 26. Juni 1859 zu Danzig geborene 
Feldunter⸗Arzt Student Johannes Rudolf Wald, welcher 
vom 1. April 1878 bis 1. Oktober 1878 bei der 1. Com⸗ 
pagnie des Könige⸗Grenadier⸗Regiments (2. Weſt⸗ 
preußiſches) No. 7 gedient hat und dann als Lazareth⸗ 
gehilfe unter Vorbehalt der Ableiſtung des Reſtes ſeiner 
aktiven Dienſtpflicht zur Reſerve beurlaubt iſt, wird hier⸗ 
durch aufgefortert, ſich ſpäteſtens bis zum 1. April 
1883, bei tem unterzeichneten Commando zu melden, 
widrigenfalls gegen ihn das gerichtliche Verfahren wegen 
unerlaubter Entfernung und Fahnenflucht eingeleitet werden 
wird. 
Berlin, ten 29. Januar 1883. 

Bezirls⸗Commando des Reſerve⸗Landwehr⸗Regiments 

(Berlin! No 39. 


Wruck von A. Schretb in Danzig. 


